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Alte Nordstraße 17
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Telefon 05451/980260
Fax 05451/980269
www.holz-bringemeier.de

Holzhandlung
Zimmerei · Holzbau
Bau · Innenausbau

Ihre qualifizierten Fachbetriebe
für entspanntes Modernisieren!
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...auch wir führen an unseren 
Kfz-Prüfstellen in Rheine und
Ibbenbüren täglich Hauptunter-
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 Minibagger/Radlader
 Rüttelplatten
 Scherenbühne
 Anhängerbühne 12 m/18 m/22 m
 380 V Kompressor
 Druckluft-Elektrospitzhammer
 Diamantsägen/Kernbohrgeräte 
 Holzhäckseler/Holzspalter
 Gartenfräse/Stromgeneratoren
 Heizgeräte/Bautrockner
 Weitere Maschinen auf Anfrage

··········

www.reckermaschinenverleih.de         info@reckermaschinenverleih.de

Maschinenlager
Am Wall

49509 Recke

·

Plagemann K.G. - Industriegebiet/Ost
Dornierstr. 4 - 48477 Hörstel

Tel. 0 54 59 / 83 93 - Fax: 0 54 59 / 12 68
www.plagemann-natursteine.de

Grabmalschmuck · Bronze-Laternen
Grabmalarbeiten Grabmäler · Einfassungen
Ausführung sämtlicher Natursteinarbeiten

Herstellung von Sonnenuhren 
und Brunnenanlagen aus Naturstein

 

 

Kanalstraße  Rheine-Ost  05971/8074400
an der A 30: Abfahrt Kanalhafen  

w w w . d i e s e l s - g a r t e n m o e b e l h a l l e . d e

Hochwertige Gartenmöbel + exklusive Boxspring-Hochwertige Gartenmöbel + exklusive Boxspring-

betten zu knallhart kalkulierten Lagerpreisen!betten zu knallhart kalkulierten Lagerpreisen!

Mo.-Frei 10h - 19h
Sa. 10h - 18h

1. Frei. Im Monat 10h - 22h

Mo.-Frei 10h - 19h
Sa. 10h - 18h

1. Frei. Im Monat 10h - 22h
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Bunt und festlich: 
Jubiläumsveranstaltungen des Kreises Steinfurt waren ein voller Erfolg 
Kreisverwaltung blickt auf ein ereignisreiches Jahr zurück

„Das letzte Jahr war für mich die bisher schönste Zeit meines berufli-
chen Lebens“, sagt Landrat Dr. Klaus Effing über sein erstes Amtsjahr. 
Schön auch deshalb, weil in 2016 anlässlich des 200-jährigen Beste-
hens des Kreises Steinfurt einige Feierlichkeiten auf dem Programm 
standen.
 

Mit einem derartigen Ansturm 
hatte die Kreisverwaltung im 

August nicht gerechnet: Bürgerinnen 
und Bürger sowie die Familien der Be-
diensteten waren trotz des bewölkten, 
regnerischen und teils sehr windigen 
Sonntages zum Kreishaus nach Stein-
furt gekommen. Mehrere tausend Be-
sucherinnen und Besucher nutzten die 
Gelegenheit beim Tag der offenen Tür 
für den Blick hinter die Kulissen. Land-
rat Effing hatte sichtlich Freude daran: 
„Es war toll, dass auch so viele Familien 
gekommen sind. Eine schöne Gelegen-
heit, um mit Jung und Alt ins Gespräch 
zu kommen“, erinnert sich der Landrat 
an diesen Tag zurück. Während sich die 
Eltern über Aufgaben, Leistungen und 
Projekte des Kreises informierten oder 
beispielweise Rätsel zu Denkmälern 
lösten, waren die Kinder auf Kisten-
klettern, Autorennen, Torwandschießen 
etc. fixiert. Auch das Dunkelzelt der Ver-
kehrswacht, der Überschlagsimulator, 
Einsatzfahrzeuge von Feuerwehr, Ret-
tungsdienst und Arbeitsfahrzeuge der 
Bauhöfe lockten viele Interessierte an. 
 
In Scharen kamen Interessierte auch 
zum „Tag der Archive“, mit dem der Kreis 
Steinfurt sein Jubiläum im März einläu-

tete. Gemeinsam haben das Kreisarchiv 
und die Archive aller Städte und Ge-
meinden im Kreis alte Motive, Chroni-
ken, Karten, Dokumente und historische 
Filme zum Thema „1816 - 2016 | 200 
Jahre Kreis Steinfurt“ präsentiert. „Ich 
habe durchweg positive Resonanz  auf 
die Veranstaltung erhalten, auch viele 
Glückwünsche“, strahlt Kreisarchivarin 
Ute Langkamp beim Blick zurück. „Das 
motiviert alle Beteiligten für kommende 
Projekte.“ Diejenigen, die am „Tag der 

Archive“ keine Zeit hatten, konnten sich 
in der Ausstellung, die bis Dezember auf 
Wanderschaft durch den Kreis ging, ein 
Bild von lokalgeschichtlichen Themen 
sowie der wirtschaftlichen und sozialen 
Lebenssituation der Menschen im 19. 
und 20. Jahrhundert machen.
 
Nicht nur Geschichte, auch Geschichten 
vergangener Zeiten machten im Jubi-
läumsjahr die Runde: „Das Dritte Auge 
der Westfalen“ - eine Inszenierung des 
Theaterensembles Freuynde + Gaesdte 
aus Münster - widmete sich der Spö-
kenkiekerei. Eine Fähigkeit der Münster-
länder, kommende Ereignisse - vor allem 
unheilvolle - vorauszuahnen oder gar zu 
sehen.  Ungewöhnliche Spielorte wie der 
Bispinghof in Nordwalde, Plagemanns 
Wassermühle in Metelen, die Bastion 
in Tecklenburg und das Foyer der Firma 
Sideka gaben den Aufführungen eine 
besondere Kulisse. Das Ensemble be-
gab sich bei der Jubiläums-Produktion 
gemeinsam mit dem Regionalhistoriker 
Dr. Bernd Thier auf eine Reise in die 
Vergangenheit. So erfuhren die Zuhöre-
rinnen und Zuhörer beispielsweise, dass 
Spökenkieker Spielbernd bereits 1756 
von Wagen gesprochen hat, die von kei-
nem Zugtier bewegt würden, und zwar 
genau dort, wo später die Bahntrasse 
verläuft.
 
Infrastruktur war dann auch das The-
ma einer Veranstaltung im November: 
„Grenzen - Straßen - Brücken“ infor-
mierte die Gäste unter anderem über 
die Entwicklung der Postwege und Ei-

senbahnstrecken bis hin zur Geschichte 
spezieller Straßenzüge, aber auch über 
historische Grenzabschnitte nach der 
Gründung der Landkreise im Jahr 1816 
- eine gelungene Kooperation des Krei-
ses mit dem Kreisheimatbund und sei-
nen zugehörigen Heimatvereinen. „Boh, 
das hält - ganz ohne Schrauben oder 
Nägel?“, fragten sich Besucherinnen 
und Besucher fasziniert beim Anblick 
des Modells einer DaVinci-Brücke, die 
tatsächlich nur durch geschicktes Ver-
schränken der Bestandteile Stabilität 
erhält.
 
Wie sich das für einen runden Geburts-
tag gehört, werden selbstverständlich 
Freunde eingeladen. Und so ließ es sich 
Antanas ˇCerneckis, Bürgermeister von 
Rietavas, nicht nehmen, im April nach 
Steinfurt zu kommen, um mit Landrat 
Dr. Klaus Effing die zehnjährige Partner-
schaft mit der litauischen Region Telšiai 
im Rahmen der offiziellen Jubiläumsfeier 
neu zu besiegeln.
 
Anlässlich des 200. Geburtstages hat 
der Kreis mit Unterstützung des Histo-
rikers Dr. Christof Spannhoff und den 
Kommunalarchiven das Buch „Wege in 
die Geschichte des Kreises Steinfurt“ 
herausgegeben. Das durchgehend be-
bilderte 128 Seiten starke Buch ist für 
zehn Euro erhältlich und hat  die ISBN 
978-3-926619-98-3. Es kann auch 
bestellt werden bei Mechthild Brebaum, 
Telefon 02551 691041 oder per E-Mail 
an mechthild.brebaum@kreis-steinfurt.
de. 			   (pd)
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POTTKAMP 3 · 49509 RECKE
TEL 0 54 53 · 93 38-0
FAX 0 54 53 · 93 38-28
INFO@ZMZ-RECKE.DE
WWW.ZMZ-RECKE.DE

KIEFERORTHOPÄDIE + IMPLANTOLOGIE + ÄSTHETIK + CHIRURGIE + PROPHYLAXE + ZAHNTECHNIK

ZEIT FÜR IHRE GESUNDHEIT

Freizeitangebote auf einen Blick:

Gästejournal Ibbenbüren 
präsentiert sich mit neuem Design

Neu gestylt in einem frischen Look 
und reich bebildert präsentiert 

sich das Gästejournal Ibbenbüren, das 
die Stadtmarketing Ibbenbüren GmbH 
jetzt pünktlich vor dem Start der neuen 
Messe- und Tourismussaison heraus-
gegeben hat.
Komprimiert auf 36 Seiten enthält das 
Journal ausführliche Informationen 
zu den Themen „Pättkestouren und 
Bergetappen“, „Wandergenuss für die 
Seele“, „Hier pulsiert das Leben“ und 
„Ibbenbüren aktiv“. Besondere Tipps 
und Termine für Pedalritter und Wan-
derer sind in der Broschüre ebenso 
enthalten wie Veranstaltungshighlights 
in der Ibbenbürener City und in den 
Ortsteilen. Familien werden sich über 
die neuen „Tipps für Kids“, das Ib-
benbürener Stadtspiel und die Aasee-
Rallye, freuen. Selbstverständlich wird 
in dem Gästejournal auch ausführlich 
über die Ausflugsziele Sommerrodel-
bahn, Kletterwald und NaturaGart so-
wie über die Museen, den Aasee mit 

Beach und das Aaseebad informiert. 
Das Thema Kultur ist ebenso vertre-
ten wie Stadtführungen und Nacht-
wächterrundgänge.
Die Palette des Übernachtungsange-
botes reicht vom 4-Sterne Hotel über 
die Pension bis hin zu gemütlichen 
Ferienwohnungen und zwei Camping-
plätzen. Ein Stadtplan mit Lage der 
Beherbergungsbetriebe erleichtert die 
Suche nach einer Unterkunft.
Alle Tipps sind nicht nur für Urlauber 
und Tagesgäste geeignet, sondern 

auch für Unternehmungslustige aus 
Ibbenbüren und Umgebung.
Das Gästejournal ist ab sofort in der 
Tourist-Information Ibbenbüren in der 
Bachstraße 14 in deutscher und in 
niederländischer Sprache erhältlich. 
Die Broschüre liegt ab Anfang 2017 
auch in Gastronomie- und Beherber-
gungsbetrieben sowie in zahlreichen 
Freizeiteinrichtungen in der Region 
aus. Sie wird ab Mitte Januar außer-
dem auf Messen im Münsterland, in 
Norddeutschland und am Niederrhein 

verteilt. Die Betreiber von Freizeitein-
richtungen, Campingplätzen sowie 
Gastronomie- und Beherbergungs-
betrieben können sich in der Tourist-
Information in der Bachstraße 14 ab 
sofort mit größeren Mengen für den 
eigenen Bedarf eindecken. 	 (pd)

Weitsicht in das Münsterland: 
Die Dörenther Klippen gehören zu den 

beliebtesten Ausflugszielen in Ibbenbüren.

Weitere Infos: 
Tourist-Information Ibbenbüren, 
Tel. 0 54 51/ 5 45 45 40



Reitplaketten für 2017
ab sofort erhältlich!
Reiten im Wald und in der freien 
Landschaft nur mit gültiger Kennzeichnung

Die Reitplaketten für das Jahr 2017 sind beim Umwelt- und Planungs-
amt des Kreises Steinfurt eingetroffen. Jeder, der in der freien Land-
schaft oder im Wald reitet, muss ein Reitkennzeichen mit gültiger 
Jahresplakette besitzen. Dieses ist gut sichtbar beidseitig am Pferd 
anzubringen.

Die Anträge auf Ausgabe von Reit-
kennzeichen und Plaketten so-

wie einen Flyer mit weiteren Informa-
tionen zum Reiten im Kreis Steinfurt 
finden Interessierte im Internet unter 
www.kreis-steinfurt.de. Das Material 
kann auch bei der Kreisverwaltung in 
Steinfurt, Tecklenburger Straße 10, 
Zimmer 534, Telefon 02551/69-1485, 
sowie in der Verwaltungsstelle in Teck-
lenburg, Landrat-Schultz-Straße 1, 
Zimmer 422, Telefon 05482/70-3488, 
angefordert werden. Alle Besitzer 
eines Reitkennzeichens, die ein Abo 
für die Plaketten beim Umwelt- und 

Planungsamt haben, bekommen die-
ses automatisch zugesandt.
 
Die Kosten für ein Reitkennzeichen 
einschließlich Jahresplaketten betra-
gen weiterhin 39,50 €. Besitzer eines 
Reitkennzeichens zahlen für die jähr-
lich neuen Reitplaketten 30,50 €. Für 
Reiterhöfe belaufen sich diese Kosten 
auf 89,50 € bzw. 80,50 €.
 
Die Einnahmen werden an das Land 
Nordrhein-Westfalen abgeführt. Sie 
dienen der Anlage und Unterhaltung 
von Reitwegen.	 (pd)
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Unser Stadtmuseum ist mehr als nur ein altes Haus

10 Jahre Stadtmuseum   2007-2017

Seit 2007 hat es sich zu einem 
Schatzkästchen in der Stadt Ib-

benbüren entwickelt. 1892 erbaut, 
erinnert die schöne große Villa an die 
Zeit des gehobenen Bürgertums. In 
Bahnhofsnähe präsentierte man sei-
ne gehobene Stellung, zeigte sich am 
Sonntagnachmittag auf dem Balkon.

Die Breite Straße, in Bahnhofs-  und 
Kirchennähe wurde um 1880 mit 
herrschaftlichen Häusern bebaut. 
Julius Hövel hatte 1892 die Villa im 
Stil des Historismus erbauen las-
sen.  Deutlich erkennt man den neu 
erworbenen Reichtum dieser Zeit: 

Großes Backsteingebäude mit Sand-
steinelementen, im Inneren finden 
sich aufwändige Stuckdecken, reich 
verzierte Treppenläufe, Holzvertäfe-
lungen, kostbares Mobiliar und teure 
Dekorationen.

Wo früher Herrschaften und Dienst-
personal lebten, wird heutzutage 
in den drei zur Straße liegenden 
Räumen Wohnkultur und Lebensart 
präsentiert. Veranstaltungen, Ausstel-
lungen und Dokumentationen stehen 
im Vordergrund. Außerdem treffen 
sich Ahnenforscher dort, Gruppen 
und Vereine lernen das Stadtmuseum 

kennen und Paare sagen im Herren-
zimmer „Ja“ zueinander.

Viele historische Bücher zur Ibbenbü-
rener Geschichte, Dokumente, Karten 
und Pläne verschaffen dem interes-
sierten Besucher Einblicke in die Ent-
wicklung der Stadt.
Aus der großen Sammlung histori-
scher Aufnahmen, die über 15 000 
Fotos enthält werden monatlich 30 bis 
40 Stück ausgewählt und während ei-
nes Bilderabends gezeigt. 
Seit 2007 ist das Stadtmuseum sonn-
tagnachmittags von 15 bis 18 Uhr ge-
öffnet. 			   (pd)

Termine im Jubiläumsjahr
•	�Jeden letzten Sonntag im Monat wird 

um 16:00 Uhr ein Märchen vorge-
lesen.

•	�Es gibt zwei ganzjährige Ausstellun-
gen mit „Künnemann“-Bildern und 
mit Puppenstuben.

•	�Am 27.08.2007 war das erste Treffen 
interessierter Bürger. Dazu gibt es am 
Sonntag, 27.08.2017 ein Sonderpro-
gramm im und am Stadtmuseum.

•	�Knibbser-Bilder werden in der Stadt 
an den neuen Werbetafeln gezeigt.

•	�Im September erscheint ein neues 
Buch mit dem Titel „September -  
Momente in Ibbenbüren“.
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Die Adresse für 
erstklassiges Hören

Hörzentrum Rheine GmbH & Co. KG
Telefon (05971) 97 34-0 

Betriebsstätte Hörstel
Telefon (05459) 80 16 66

Betriebsstätte Riesenbeck
Telefon (05454) 9 33 99 23

www.hoerzentrum-rheine.de

Kostenloser Hörtest · Hörgeräte aller Hersteller

Büro und Ausstellung

Grage Türsysteme GmbH 
Gutenbergstraße 15
49479 Ibbenbüren
Tel:  05451 5029880  
Fax: 05451 5029882

Innentüren aus Holz und Glas
Lieferung und Montage

Mo - Fr  10:00 – 18:00 Uhr
Sa         10:00 – 14:00 Uhr

So         11:00 – 17:00 Uhr 
 Schautag

www.grage-tuersysteme.de

AZ Grage.indd   1 25.05.11   18:05

20 Musterküchen auf 450 m2

Von der Einsteigerküche bis zur Luxusausführung

DAMIT KOCHEN SPASS MACHT!

Fuggerstraße 7, 49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Telefon 0 54 51 / 99 14 - 0
info@kuemper.de - www.kuemper.de

Im Stadtmuseum ...
... wird Stadtgeschichte dokumentiert, aufbereitet, veröffentlicht, ausgestellt
... finden Treffs der Ahnenforscher statt
... forschen Gruppen und Vereine
... heiraten Paare im Herrenzimmer
... sind historische Bücher, zum anschauen und auch kaufen
... arbeiten die Leute ehrenamtlich
... �kann man sich jeden Sonntagnachmittag informieren, aufhalten, stöbern und  

forschen
... erfährt man, wie es früher war
... kann man alte Bilder mit neuen Bildern vergleichen
... forschen Kinder nach einem Schatz
... sind verschiedene Ausstellungen
... gibt es zum Thema Kaffee und Cafés Interessantes zu entdecken
... darf man in alle Schubladen schauen
... kauft man historische Ansichtskarten
... werden Urnen aus der Bronzezeit ausgestellt
... liegen viele Karten und Pläne, digital und auch auf Papier
... schlägt jede Stunde eine über 200 Jahre alte Standuhr
... ist eine große 1950er Jahre Ausstellung
... dürfen Besucher auf dem alten Sofa Platz nehmen
... erfährt man, wann die letzte Postkutsche gefahren ist
... ist es nie langweilig
... sind Brausetütchen zum Probieren
... ist fotografieren erwünscht
... sind schon über 15 000 alte Bilder gesammelt, digital erfasst und geordnet
... waren schon Besucher aus fernen Ländern
... kann man echten Lincrusta-Belag anschauen
... darf man den Tresor von 1892 aufmachen
... gibt es Rätsel und Verborgenes
... steht eine Spendenkiste für Schotter und Kies



Kreissparkasse Steinfurt blickt auf ein 
zufriedenstellendes Geschäftsjahr zurück
„Es war eine Kraftanstrengung. Aber das große Engagement aller 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hat in Zeiten einer europaweiten 
Nullzinspolitik zu einer soliden Ertragslage und insgesamt zu einem 
zufriedenstellenden Geschäftsjahr geführt“. Das ist das Fazit von Rai-
ner Langkamp, Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Steinfurt, 
wenn er zusammen mit seinen Vorstandskollegen Jürgen Brönstrup 
und Heinz-Bernd Buss auf das Jahr 2016 zurückblickt. Die Kraftan-
strengung habe besonders zu einem Wachstum im Kreditgeschäft der 
Kreissparkasse geführt.

Nicht nur die von der Europäischen 
Zentralbank zemen-tierte Nied-

rigzinspolitik sondern auch der Brexit, 
die politische Unsicherheit in der Türkei 
und vielen anderen Ländern haben sich 
laut Langkamp sehr spürbar auf die Fi-
nanzmärkte ausgewirkt. 

Umso mehr freue sich die Kreisspar-
kasse über die positive Entwicklung 
im vergangenen Jahr. Das größte Kre-
ditinstitut im Kreis Steinfurt stellte bis 
Ende November Darlehen für Privatkun-
den in Höhe von 285 Millionen Euro zur 
Verfügung – 4 Prozent mehr als im Vor-
jahr. Im Firmenkundenbereich lag die 
Höhe der Kredite bei rund 263 Millionen 
Euro – ein Plus von 3,3 Prozent. „Das 
zeigt einmal mehr, dass unsere Region 
stärker denn je in ihre Entwicklung und 
ihre Zukunft investiert. Wir haben hier 
eine prosperierende Wirtschaft und ein 
sehr starkes Baugeschäft im Privatkun-
denbereich“, sagt Langkamp.

Und mit Blick besonders auf die Al-
tersvorsorge haben die Kunden der 
Kreissparkasse auch in Zeiten nied-
riger Zinsen den Fokus auf das Thema 

Sparen nicht verloren. Die gesamten 
Ersparnisse der Kunden bei der Kreis-
sparkasse Steinfurt betrugen per Ende 
November mehr als 2,5 Milliarden Euro 
– und damit rund 115 Millionen Euro 
bzw. 5,1 Prozent mehr als im Vorjahr. 
Wertpapiere und Wertpapierfonds kauf-
ten sie in Höhe von 128 Millio-nen Euro. 
„Sparen hat nach wie vor einen hohen 
Stellenwert. Unsere Kunden nutzen 
aber nicht mehr das klassische Spar-
buch sondern immer öfter alternative 
Geldanlageformen. Denn die können 
auch in dieser Zeit noch auskömmliche 
Renditen bringen“, so Langkamp.

Die Bilanzsumme der Kreissparkasse 
Steinfurt stieg im vergangenen Ge-
schäftsjahr um 4 Prozent auf 3,82 Mil-
liarden Euro. „Wir haben rechtzeitig den 
richtigen Weg eingeschlagen, um Ko-
sten zu reduzieren und das Wachstum 
voranzutreiben. Zudem haben wir er-
heblich an digitalen Lösungen und der 
Kompetenz unserer Mitarbeiter in der 
Beratung digitaler Produkte gearbeitet. 
Damit sind wir in diesen schwierigen 
Zeiten gut für die Zukunft aufgestellt.“
	 (pd)Heinz-Bernd Buss (l.), Rainer Langkamp (Mitte) und Jürgen Brönstrup (r.) 

blicken zurfrieden auf das Jahr 2016 zurück.

NON(N)SENS
Die 'himmlische' Musical-Revue in der Schauburg ab dem 2. Februar 2017

Das wonnige Nonnen-Musical über fünf liebenswerte, lebenslustige Non-
nen, die ungeplant und umso überraschender ihre Liebe zur Showbühne 
entdecken, verspricht turbulente Choreographien, charmanten Witz und 
ein gewisses Quentchen göttlichen Esprits.

Leidenschaft, dem Bingospielen, nach-
zugehen.
Als sie zurückkommen, machen sie eine 
grausige Entdeckung: Alle restlichen 52 
Nonnen sind nach dem Genuss einer 
Bouillabaisse an Fischvergiftung gestor-
ben. Mutter Oberin hat eine blendende 
Idee für die Finanzierung dieser vielen 
Bestattungen und der Verkauf von Gruß-
postkarten wird ein Riesenerfolg. Leider 
überschätzt sie die Summe etwas und 
kauft auch noch eine Heimkinoanlage, 
so dass das Geld nur reicht, um 48 der 
verstorbenen Schwestern zu beerdigen. 
Die restlichen vier müssen derweil in der 
Tiefkühltruhe des Klosters  zwischenge-
lagert werden.
Jetzt soll eine Benefiz-Show Abhilfe bei 
der Finanzmisere schaffen. Dabei ent-
puppen sich die fünf Ordensschwestern 
als wahre Showtalente: die fürsorgliche 
und manchmal etwas überforderte Hirtin 
der kleinen Schar, Mutter Oberin (Britta 
Luck), die Nummer Zwei im Kloster, 

Schwester Maria Hubert (Kathrin Bor-
chelt), die gerne Nummer Eins werden 
möchte, die sanfte Schwester Amnesia 
(Kaari Krueger), der ein Kreuz auf den 
Kopf fiel und die dann ungeahnte Fä-
higkeiten entwickelt, die weltgewand-
te Schwester Robert Anne (Charlotte 
Stöttner), die eigentlich immer im Ram-
penlicht stehen möchte, und last but 
not least die chaotisch-naive Novizin 
Schwester Maria Leo (Imke Strothmann), 
die eigentlich schon immer zum Ballett 
wollte.
Die makabre Rahmenhandlung ist der 
Beginn einer irrwitzigen Show, die als au-
genzwinkernde Satire auf Klosterleben, 
Katholizismus und Showbusiness wun-
derbar unterhält, aber nie geschmacklos 
wird.

Nach der Premiere am 2. Februar um 
20.00 Uhr in der Schauburg  ist NON(N)
SENS noch zehn Mal bis zum 21. Febru-
ar zu genießen. 		  (pd)

In Hoboken ist der Teufel los. Fünf 
Nonnen des Ordens „Kleine Schwes-

tern von Hoboken“ haben sich aus dem 
Kloster geschlichen, um ihrer heimlichen 

Infos zu Terminen, Preisen 
und Reservierungen unter 
05451-543856 und 
www.quasiso.de
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Emsdettens Bürgermei-
ster Georg Moenikes, 
Kreisdirektor Dr. Martin 
Sommer, Kreisbrandmei-
ster Raphael-Ralph Meier 
und der Leiter der Feu-
erwehr Emsdetten, Willi 
Kemper, nahmen jetzt die 
Fahrzeugschlüssel für 
die neuen Einsatzwagen 
entgegen. 

Ein Wechsellader-Lkw 
mit besonderen Ausstattungen
Offizielle Übergabe des HFS-Systems (Hytrans Fire System) 
durch Innenminister Ralf Jäger 

Ein Großbrand in einer Industriean-
lage, ein ausgedehnter Waldbrand, 

großflächiges Hochwasser – für den 
Katastrophenschutz ist in solchen Fällen 
insbesondere die notwendige Förderung 
großer Wassermengen eine Herausforde-
rung. Denn die vorhandenen Einsatzmittel 
reichen hierfür zumeist nicht aus. Im Kreis 
Steinfurt steht nun eine Fahrzeug-Kombi-
nation zur Verfügung, die eigens für diese 
Lagen konzipiert wurde: das sogenannte 
HFS-System (Hytrans Fire System), ein 
Wechsellader-Lkw mit besonderen Aus-
stattungen.
 
Die offizielle Übergabe des HFS-Systems 
durch Innenminister Ralf Jäger fand jetzt 
am Institut der Feuerwehr NRW in Müns-
ter statt. Kreisdirektor Dr. Martin Sommer 
und der Bürgermeister der Stadt Emsdet-
ten, Georg Moenikes, nahmen im Beisein 
von Kreisbrandmeister Raphael-Ralph 
Meier und dem Leiter der Feuerwehr 
Emsdetten, Willi Kemper, die Fahrzeug-
schlüssel entgegen.
 
Das Wechselladerfahrzeug übergab der 
Hersteller bereits im November 2015 an 
die Feuerwehr Emsdetten. Voll einsatz-
bereit ist das System jedoch erst mit der 
Bereitstellung des Logistikfahrzeugs in 
diesem November.
 

Der Kreis Steinfurt und die Stadt Ems-
detten haben nun für Hochwasser- und 
Unwetterlagen ersten Zugriff auf das Sys-
tem. Für Einsätze außerhalb des Kreises 
Steinfurt kann das System zudem über 
die Bezirksregierung Münster angefordert 
werden. Hierzu können die HFS-Systeme 
auch gekoppelt eingesetzt werden, um 
größere Förderstrecken oder noch größe-
re Wassermengen zu bewältigen.
 
Das HFS-System (Hytrans Fire System) 

besteht aus einem speziellen Lkw mit 
einem Container, der eine absetzbare 
Hochleistungspumpe und einen 2000 
Meter- F-Schlauch beinhaltet. Das not-
wendige Zubehör wird mit einem wei-
teren Logistik-LKW transportiert. Beide 
Fahrzeuge hat das Land NRW beschafft 
und als eines von sechs Systemen zur 
Förderung großer Wassermengen dem 
Kreis Steinfurt zugewiesen. Die laufenden 
Kosten für Wartung und Instandsetzung 
trägt das Land. Beide Fahrzeuge sind bei 

der Freiwilligen Feuerwehr Emsdetten 
stationiert worden. Diese stellt neben dem 
notwendigen Personal ein Kommando-
fahrzeug sowie einen Mannschaftstrans-
portfahrzeug, um die Einsatzbereitschaft 
des HFS-Systems herzustellen.
 
„Mit diesem System wird die Leistungs-
fähigkeit der Gefahrenabwehr im Kreis 
Steinfurt weiter gesteigert“, sind sich 
Kreisdirektor Dr. Sommer und Bürger-
meister Moenikes einig. 		  (pd)
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„Ohne Moos nix los“:
Ehrenamtliche Schuldnerberater geben Schülern Tipps für den Umgang mit Geld
Im vergangenen Schuljahr fast 5 500 Jungen und Mädchen informiert

Kaufrausch - oft durch verlockende Internetangebote -, Partys, ein 
ausufernder Lebensstil – das sind Gründe, die zu einer Überschul-
dung junger Menschen führen können. Aber auch Jobverlust, Krank-
heit, Trennung vom Partner und ungebremster Konsum sind häufige 
Ursachen, die das statistische Bundesamt bei seiner letzten Erhebung 
als Auslöser für eine Finanzmisere junger Menschen unter 25 Jahre 
festgestellt hat. Hinzu kommen fehlende Kenntnisse über vertragliche 
Verpflichtungen, aber auch ein schlechtes Vorbild aus dem Eltern-
haus sowie zu wenig Eigenverantwortung.

ihre Finanzen verloren und benötigen 
dringend Hilfe.

Frühzeitige Prävention, um Schaden 
abzuwenden, bevor er entsteht - da-
rauf setzt die Schuldnerberatung des 
Kreises Steinfurt. Seit 2011 hat es 
sich der Kreis Steinfurt mit einem Be-
ratungsprojekt in den Schulen „Ohne 
Moos nix los“ zur Aufgabe gemacht, 
durch frühzeitige Aufklärung der an-
steigenden Verschuldung von Jugend-
lichen den Kampf anzusagen.

Dazu gehen erfahrene ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in die 
weiterführenden Schulen und bieten 
dort ihre Unterstützung an. So wird in 
der Klasse 8 das Thema „Sicherheit 
für mein Handy und Handyverträge“ 
behandelt. In den Schulklassen neun 
bis zwölf werden die Themen „Was 
kostet mein Leben“ und „Was pas-
siert, wenn ich meine Schulden nicht 
bezahle“ erörtert.

Für die Abschlussklassen wird zusätz-
lich noch das Thema „Versicherungen 
– Sinn oder Unsinn“ angeboten. 
Schwerpunkt dieses Informationsan-
gebotes ist, den Schülern, bevor sie 
die Schule verlassen, den Inhalt und 
Nutzen von Versicherungsverträgen 
vorzustellen, damit sie in der Lage 
sind, selber kritisch Versicherungsan-
gebote zu hinterfragen.

„Es überrascht mich immer wieder, wie 
unwirklich oftmals die Vorstellungen 
der Schüler in Bezug auf ihre Einkom-
menssituation nach der Schule, als 
Auszubildender, junger Facharbeiter 
oder Angestellter sind. Eine eigene 
Wohnung und ein eigenes Auto stehen 
für sie ganz oben auf der Wunschliste 
für das weitere Leben. Dazu wollen Sie 
natürlich auch noch gut leben, ausge-
hen und ein tolles Handy haben“, so 
die ehrenamtliche Schuldnerberaterin 
Gertrud Lagemann, die von Beginn an 
dabei ist.
Die ehrenamtlichen Schuldnerberater 
möchten ihr Wissen aufgrund lang-

Weitere Aktive gesucht:

Nicht nur in Großstädten, son-
dern auch in den ländlichen 

Gebieten wie im Kreis Steinfurt steigt 
die Verschuldungsrate von jungen 
Erwachsenen immer weiter an. Die 
höchste Zuwachsrate liegt bei jungen 
Schuldnern zwischen 18 und 25 Jah-
ren. Viele junge Frauen und Männer 
haben schlichtweg den Überblick über 

Seit über 60 Jahren für Sie da!

Wir sind persönlich für Sie da: 
Montag bis Freitag 9.00 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 17.30 Uhr 
und immer dann, wenn Sie uns brauchen

www.walterskoetter.gothaer.de

Starten Sie 
      sorgenfrei durch:
Mit der Gothaer Moped-Versicherung

 Umfangreicher Versicherungsschutz
 Günstige Beiträge




Bezirksdirektion Thomas Walterskötter
Laggenbecker Str. 97 • 49477 Ibbenbüren
Telefon 0       5451 - 94900 • info.walterskoetter@gothaer.de

Starten Sie sorgenfrei durch:
Gothaer Moped-Versicherung. 

Umfangreicher 
Versicherungsschutz 

Günstige Beiträge 

 Bezirksdirektion
Thomas Walterskötter.
Laggenbecker Str. 97
49477 Ibbenbüren
Telefon 05451 9490-0
thomas.walterskoetter@
gothaer.de



jähriger Berufserfahrung im Umgang 
mit Geld an die jungen Menschen wei-
tergeben. Sieben Männer und Frauen 
aus dem gesamten Kreis Steinfurt 
wurden durch spezielle fachliche und 
pädagogische Schulungen auf ihre 
Aufgabe vorbereitet. Gemeinsam mit 
der hauptamtlichen Projektleiterin des 
Amtes für Soziales und Pflege, Petra 
Dicke, wurden Konzepte für das Pro-
jekt erarbeitet. Regelmäßige Treffen 
dienen zum Erfahrungsaustausch und 
zur Weiterentwicklung des Projektes.

Das Beratungsangebot des Kreises 
wird von den Schulen gut angenom-
men, das zeigen die vielen Anfragen 
und positiven Rückmeldungen. So 
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wurden im Schuljahr 2015/2016 
insgesamt 5.380 Schülerinnen und 
Schüler in 269 Klassen aller Schul-
formen unterrichtet.

Die stetige Zunahme an Unterrichtster-
minen führt dazu, dass dringend wei-
tere ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter gesucht werden. Sie 
werden auf ihre Aufgabe durch Schu-
lungen vorbereitet. Wer sich vorstellen 
kann, diese ehrenamtliche Aufgabe zu 
übernehmen und sich zunächst infor-
mieren möchte, kann als Gast an einer 
Unterrichtsstunde teilnehmen.

Weitere Informationen erhalten In-
teressierte bei der Schuldnerbera-
tungsstelle des Kreises Steinfurt, Petra 
Dicke petra.dicke@kreis-steinfurt.de, 
Telefon: 02551 69-2840, oder bei 
den ehrenamtlichen Schuldnerbera-
terinnen Barbara Buss, Steinfurt, bar-
bara.buss@me.com, Telefon: 02552 
98461, und Gertrud Lagemann, Met-
tingen, gertrud-lagemann@gmx.de, 
Telefon: 05452 973097. 	 (pd)

Jahreshauptversammlung der
Immobilienstandortgemeinschaft Südstadt

Verbreiterung Verbindungsweg  
REWE-Parkplatz in Richtung Alter Posthof 

(Guido Käller, Sonja May. Karl-Lothar Koch)

Am 6.12 2016 lud der Vorstand 
der ISG Südstadt alle Mitglieder 

zur Jahreshauptversammlung in die 
Räumlichkeiten der VR-Bank Kreis 
Steinfurt in der Alten Münsterstraße 
17 ein. Frau Sonja May begrüßte die 
anwesenden Mitglieder und legte in 
ihrem Jahresrückblick das Hauptau-
genmerk auf die Umgestaltung des 
Verbindungsweges vom Parkplatz 
REWE in den Alten Posthof. Dieser 
wurden im vergangen Sommer auf 
ungefähr die doppelte Breite zum 
ehemaligen Durchgang verbreitert. 
Hier bedankte sich Frau May für die 
produktive Zusammenarbeit mit der 
Geschäftsleitung des REWE-Marktes, 
Herrn Genschel, dem Immobilienbe-
sitzer Alter Posthof 63/71 und der 
Stadtverwaltung Ibbenbüren. Für 
dieses Projekt wurden aus Mitglieds-
beiträgen rund 6.000 € Eigenmittel 
zur Verfügung gestellt. Außerdem 
ging sie kurz auf die durch die ISG 
in Zusammenarbeit mit der Stadt-
marketing Ibbenbüren GmbH durch-
geführten Veranstaltungen ein. Hier 

sind zu nennen: Ibbenbüren brummt, 
Kreativmarkt, KinderSommerKarus-
sell, Bücherflohmarkt, Tolle Knolle, 
Lichterumzug, Krippenausstellung, 
ibb´s Christmastime und last but not 
least „ibb on Ice“. Nun übernahm 
Herr Guido Käller als Schatzmeister 

der ISG das Wort und stellte zum ei-
nen den aktuellen Finanzbedarf für 
das Jahr 2016 dar, zum anderen den 
Jahresabschluss für das Geschäfts-
jahr 2015 vor. Die Kassenprüfer 
bescheinigten die ordnungsgemäße 
Kassenführung. Nachdem der Vor-

stand entlastet wurde, wählte die 
Versammlung den „alten“ Vorstand 
zum „neuen“ Vorstand. 1. Vorsitzen-
de Sonja May, 2. Vorsitzender Hubert 
Brüggen, Schriftführer Karl-Lothar 
Koch und Schatzmeister Guido Käl-
ler. 					     (pd)

Zweirad Herzberg
Zu den Klippen 8 
49545 Brochterbeck
Tel: 0 54 55 - 29 8

Händler:
Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.00 - 14.00 Uhr
Mi geschlossen

www.kreidler.com
facebook.com/kreidlerdeutschland

BBF Fahrräder und E-Bikes

Zweirad Herzberg Brochterbeck
Wir locken auch mit Prozenten!

100% Beratung 100% Service

Seite  11     Stadtjournal Ibbenbüren - Nr. 48



Fahrzeugwäsche 
und -aufbereitung 
im Winter? 
Das sind Ihre Mehrwerte!

Wenn Fahrzeuge nur selten gewaschen werden, sitzt der Schmutz 
irgendwann so hartnäckig auf dem Fahrzeug, dass schwer zugäng-
liche Stellen, wie Fensterdichtungen, Zwischenräume etc. durch die 
Fahrzeugwäsche nicht mehr richtig gereinigt werden können. Bei 
regelmäßigen Fahrzeugwäschen passiert dies nicht! Zudem werden 
saubere Dichtungen nicht so schnell porös und gerade im Winter 
schützt die Autowäsche auch vor aggressivem „Salzfraß“, der den 
Lack beschädigt und ihm den Glanz nehmen kann.

Moderne Autowaschanlagen, 
wie die Anlage der AutoFa-

milie Vorndieck in der Gildestraße 
43 in Ibbenbüren, schonen nicht nur 
die Umwelt, sondern sind fast das 
ganze Jahr geöffnet. Lediglich bei 
Temperaturen unter -10°C oder bei 
sehr schlechten Windverhältnissen 
wird die Anlage technisch bedingt 
geschlossen.

Bei kalten Temperaturen ist es wich-
tig, dass die Fahrzeuge und die Tür-
einstiege nach der Wäsche gründlich 
getrocknet werden. Die Gummidi-
chtungen der Türen und der Koffer-
raumklappe sollten regelmäßig mit 
einem Gummipflegemittel einrieben 
werden. Die passenden Produkte 

hierfür erhalten Sie im Verkaufsraum 
oder an der Kasse der Waschstraße.
Sobald die Waschstraße geöffnet 
ist, können die Kunden ihr Fahrzeug 
bedenkenlos waschen. Kratzer in 
der Autowaschanlage, wie sie früher 
schon einmal bei älteren Waschan-
lagen auftraten, braucht der Kunde 
hier nicht zu fürchten. Denn nach 
der manuellen Vorreinigung ist der 
Großteil des Schmutzes bereits ent-
fernt. Bürsten aus lackschonemden 
Schaumstoff verhindern ein Verkrat-
zen des Fahrzeuges. 

In der modernen Autowaschanlage 
können (fast) alle Autos bis zu ei-
nem Gesamtgewicht von 3,5 Tonnen 
gewaschen werden; Fahrzeuge mit 
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E in zweites Einkommen nach 
Feierabend erarbeiten sich 

Millionen Menschen in Deutsch-
land als ihr eigener Chef. Als freie 
Autoren etwa, im Handwerk oder 
mit kleineren Onlineshops sind sie 
nebenberuflich selbstständig. Dafür 
brauchen sie neben einer Geschäft-
sidee auch einiges Know-how. Denn 
Selbstständige müssen zum Beispiel 
Stundensätze kalkulieren, Mate-
rial und Arbeitsmittel finanzieren, 
Kunden werben und Buchführung 
betreiben. Beim Einstieg hilft der 
Ratgeber „Nebenberuflich selbst-
ständig – Steuern, Recht, Finanzie-
rung, Marketing“ der Verbraucher-
zentrale NRW, der in Kooperation 
mit der ZDF-Sendung WISO heraus-
gegeben wird.

Das Buch vermittelt das kaufmän-
nische, steuerliche und rechtliche 
Basiswissen für den erfolgreichen 
Sprung aufs zweite Standbein. Es 
erläutert die Rahmenbedingungen 
rund um die Selbstständigkeit im 
Bereich der freien Berufe sowie in 
Handwerk und Gewerbe und gibt 
Tipps, worauf Teilzeit-Gründer etwa 
bei Bankgeschäften oder Kredi-
taufnahme achten sollten. Auch 
Besonderheiten im nebenberuf-
lichen Bereich werden ausführlich 
erläutert. Antworten auf Fragen zu 
Haftungsrisiken, Sozialversicherung 
und Altersvorsorge sowie ein Über-
blick über die Steuerregelungen für 
Selbstständige runden das Informa-
tionspaket ab.
					     (pd)

Nebenberuflich der 
eigene Chef sein
Basiswissen für den Weg in die 
Selbstständigkeit



- Anzeige -

Du hast auch Freude am Umgang mit 
Menschen und der Arbeit an Autos? 
Dann werde Teil der AutoFamilie! Wir su-
chen Dich für unser Team zum Beispiel 
als Aushilfe für das Wochenendgeschäft 
aber auch als Vollzeitkraft für unsere 
Waschanlage! Neben fairer Bezahlung, 
sowie der familiären und respektvollen 
Arbeitsatmosphäre ermöglichen wir je-
dem Kollegen, sich einzubringen und die 
Arbeitsabläufe aktiv mitzugestalten.

Wir freuen uns auf Deinen Besuch in der 
Gildestraße 43 in Ibbenbüren oder Dei-
nen Anruf unter Tel: 0 54 51 - 10 11.

Wir suchen DICH!

Der Vorher-Nachher-
Vergleich spricht Bände

einer größeren Höhe als 2,25 m und 
Breite als 2,12 m können hingegen 
nicht gewaschen werden. Bei spezi-
ellen Fragen zur Autowäsche können 
Kunden sich gerne vorab unter der 
Rufnummer 0 54 51 - 10 11 infor-
mieren oder sich im Büro melden.

Sowohl Premium-Fahrzeuge der 
Oberklasse als auch getunte Fahr-
zeuge oder amerikanische Pick-Ups 
zählen ebenso zu den langjährigen 
Stammkunden wie Flottenfahrzeuge 
unterschiedlichster Firmen. 
Eine regelmäßige Innen- und Außen-
pflege sowie eine gründliche Auf-

bereitung des Fahrzeuges gibt dem 
Fahrer nicht nur ein besseres Wohl-
gefühl beim Fahren, sondern erhöht 
definitiv auch den Wiederverkaufs-
wert des Fahrzeuges! Durch Verwen-
dung spezieller Reinigungsmittel und 
Geräte werden auch schwer erreich-
bare Stellen erreicht und sogar Was-
serflecken auf dem Polster, die durch 
nasse Kleidung entstehen können, 
entfernt. 

Transparenz und ehrlicher Umgang 
mit Kunden aber auch kompetente 
Ansprechpartner für alle Bereiche 
rund um das Auto waren und sind 

noch heute Leistungsmerkmale der 
AutoFamilie. 

Für Sparfüchse gibt es Aktionstage 
und tägliche Rabattzeiten; bei einer 
Aufladung der Wasch-Karte (Prepaid-
Karte) gibt es beispielsweise einen 
zusätzlichen Bonus geschenkt. Es 
kann unter vielen Zahlungsmethoden 
wie Barzahlung, Zahlung mittels EC – 
und Kreditkarte aber auch neu mittels 
Apple Pay bezahlt werden. 	 (ks)
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„Ein ewiges Rätsel ist das Leben -
und ein Geheimnis bleibt der Tod.“

Stilvolle Blumen
         zum Abschied

Auch für den Trauerfall bietet unser Haus die passende
Kleidung. Änderungen werden kurzfristig 
in unserem Atelier fachgerecht 
ausgeführt.

Modehaus Schulte GmbH · Kolpingstr. 5 · Schapen · Tel. 0 54 58 / 9 33 90 
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.  9.00 - 18.30 Uhr • Sa. 9.00 - 18.00 Uhr

350

Hafenstr. 43
48432 Rheine

Kanalhafen-West
Tel. 0 59 71 / 96 34 66
Fax 0 59 71 / 96 34 67

www.wienker-grabmale.de

Mo.- Fr. 10 - 18 Uhr 
Sa. 10 - 13 Uhr

Größte Grabmalausstellung in Rheine

Grabmale Wienker

Großes Vertrauen zu Bestattern
Umfrage von InfratestDimap liefert interessante Bestandsaufnahme

Das Meinungsforschungsinstitut 
InfratestDimap führte jüngst im 

Auftrag des Kuratoriums Deutsche 
Bestattungskultur e.V. eine reprä-
sentative bundesweite Umfrage zum 
Thema Tod und Bestattung mit mehr 
als 1000 Befragten durch. Für den 
Diplom-Theologen Oliver Wirthmann, 
den Pressesprecher des Bundes-
verbandes Deutscher Bestatter e.V., 
zeigt sich in den Ergebnissen ein be-
merkenswertes, interessantes Bild. 
94 Prozent der Befragten gaben an, 
schon einmal auf einer Beerdigung 
gewesen zu sein. 13 Prozent emp-
fanden dabei die Trauerfeier trotz 
des traurigen Anlasses als positiv 
oder schön. Und für 15 Prozent wa-
ren Rituale wie ein Friedhofsbesuch 
oder das Anzünden von Kerzen bei 
der Bewältigung ihrer Trauer beim 
Verlust eines nahestehenden Men-
schen hilfreich. Von den Befragten, 
die schon einmal eine Bestattung in 
Auftrag gegeben haben (62 Prozent) 
waren laut InfratestDimap 95 Prozent 
„völlig“ oder „eher“ zufrieden mit 
dem beauftragten Bestatter. „Dieses 
eindeutige, so positive Ergebnis freut 
uns natürlich sehr“, sagt Stephan 
Neuser, Generalsekretär des Bun-
desverbands Deutscher Bestatter. 
„Es spricht für die Qualität im deut-
schen Bestattungswesen.“ 

Nach ihren persönlichen Bestat-
tungswünschen gefragt, sagten 53 
Prozent der Befragten, dass sie eine 

Feuerbestattung wünschten und 25 
Prozent, dass sie die Erdbestattung 
vorziehen. 8 Prozent wollen diese 
Entscheidung lieber ihren Angehö-
rigen überlassen, und immerhin 4 
Prozent gaben an, ihren Leichnam 
für medizinische Forschungen zur 
Verfügung stellen zu wollen. Von 
den 53 Prozent, die sich für eine 
Feuerbestattung entschieden haben, 
wünschen sich 35 Prozent anschlie-
ßend eine Urnenbestattung auf dem 
Friedhof, 22 Prozent in einem Bestat-
tungswald und 18 Prozent eine See-
bestattung. „Die 22 Prozent, die sich 
für den Bestattungswald entscheiden 
wollen, bedeuten für den Bestatter in 
der persönlichen Beratung noch er-
hebliche Aufklärungsarbeit“, erklärt 
Stephan Neuser. „Ein guter Bestatter 
zeigt bei jeder Bestattungsart immer 
alle Vor- und auch die Nachteile auf. 
Hinterbliebene und Vorsorgende ken-
nen oft nicht alle Konsequenzen einer 
Bestattung im Bestattungswald. Die 
Menschen sollten in jedem Fall frei 
entscheiden können, aber sie sollten 
wissen, wofür sie sich entscheiden. 
Auch hier sind Bestatter als qualifi-
zierte Experten gefragt.“ Wer sich 
für eine Erdbestattung entscheidet, 
wünscht sich laut InfratestDimap 
weit überwiegend (59 Prozent) ein 
klassisches Grab mit Grabstein. „Und 
eine Feuerbestattung ist nicht unbe-
dingt immer günstiger als eine Erd-
bestattung. Da sollte man sich genau 
informieren“, rät Oliver Wirthmann, 
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Großes Vertrauen zu Bestattern
Umfrage von InfratestDimap liefert interessante Bestandsaufnahme

Helfer in 
schweren 
Stunden

der auch das Kuratorium Deutsche 
Bestattungskultur e.V. vertritt. 87 
Prozent der Befragten würden auf 
keinen Fall eine Bestattung im Inter-
net beauftragen und bezahlen, ohne 
den Bestatter gesehen zu haben. 30 
Prozent können sich einen Preisver-
gleich im Internet vorstellen, wollen 
dann aber den direkten Kontakt mit 
dem Bestatter haben, auch um ihn 
persönlich kennenzulernen. Und so 
ist es nur folgerichtig, dass 46 Pro-
zent einen Preisvergleich im Internet 
nicht für aussagekräftig halten. „Vie-
le Preisvergleichsportale arbeiten 
auf Provisionsbasis, was die Kosten 
letztlich unnötig in die Höhe treibt. 
Das wissen in dieser Umfrage 77 
Prozent der Befragten nicht. Wer sich 
unverbindlich und kostenlos infor-
mieren und das Leistungsspektrum 
vergleichen will, kann dies auf der 
Internetseite des deutschen Bestat-
terverbandes hervorragend tun. Hier 
findet man auch zertifizierte Betrie-
be, die das TÜV-geprüfte Markenzei-
chen führen, was für besondere Qua-
lität bürgt“, ergänzt Antje Bisping, 
Markenzeichenbeauftragte des BDB.

Weitere Informationen hier: www.be-
statter.de  			  (pd)

Foto: mahey - Fotolia.com
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Farwig
Grabmale GmbH

• Natursteine
• Bronzen
• Sakrale Kunst

Ibbenbürener Naturstein Agentur
Farwig Grabmale & Gestaltung GmbH

An der Zechenbahn 65, 49477 Ibbenbüren
Laggenbecker Straße 30, 49477 Ibbenbüren

Telefon 0 54 51 - 50 52 10  •  Fax 50 52 11  •  www.farwig-grabmale.de

Ideen aus Stein

Besuchen Sie unsere 
vielfältige und umfangreiche 

Hallen-Grabmal-Ausstellung 
an der Laggenbecker Straße 30 

in Ibbenbüren
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Erledigung aller Formalitäten, Überführungen 

www.bestattungshaus-keller.de
49479 Ibbenbüren-Laggenbeck, Mettinger Str. 18 

Immer erreichbar: Tel. 0 54 51 - 82 88 privat 88 40 5

seit 1918
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Eine Sorge weniger
– dank guter Bestattungsvorsorge

Halte Ordnung und die Ordnung 
wird dich halten.“ Für Oliver Wirth-

mann, Geschäftsführer beim Kuratorium 
Deutsche Bestattungskultur, gilt diese 
Beobachtung nicht nur für das Leben, 
sondern auch für das Sterben. „Man 
sollte schon frühzeitig den äußeren 
Rahmen der Bestattung klären. Damit 
gibt man sich selbst die Sicherheit, dass 
der eigene Wille Beachtung findet – und 
man nimmt gleichzeitig auch den Ange-
hörigen die Sorge, in Zeiten arger Trauer 
sich auch noch um Bestattungsfragen 

kümmern zu müssen. So vermeidet man 
auch das Orakeln über den mutmaßli-
chen Willen des Verstorbenen.“ Bestatter 
bieten dafür sogenannte Bestattungsvor-
sorge-Beratungen an. Gemeinsam mit 
dem Kunden werden in einem Bestat-
tungsvorsorgevertrag alle Punkte fest-
gehalten, die dereinst für die Bestattung 
wichtig sein sollen. Beratung und Vorsor-
gevertrag sind kostenlos. Zu den Punk-
ten, die in einem Bestattungsvorsorge-
vertrag geklärt werden, gehören unter 
anderem die Frage nach einer Erd- oder 

Feuerbestattung, der Blumenschmuck, 
die Trauerfeier und vieles mehr.
Dabei regelt man auch den finanziellen 
Rahmen. Laut einhelliger Branchenmei-
nung macht es Sinn, langfristig für die 
Bestattung finanziell vorzusorgen, sobald 
man mit dem Bestatter seines Vertrauens 
den Vorsorgevertrag abgeschlossen hat. 
Dafür gibt es im Grunde nur zwei siche-
re Möglichkeiten: Der Bundesverband 
Deutscher Bestatter bietet über seine 
Deutsche Bestattungsvorsorge Treuhand 
AG die treuhänderische Verwaltung von 
Geldern an. „Der Kunde zahlt, ausge-
hend vom Kostenvoranschlag des Be-
statters im Bestattungsvorsorgevertrag, 
Geld in den Treuhandvertrag ein. Dieses 
wird als Treuhandvermögen mündel-
sicher angelegt und verzinst. Das Geld 
kann nicht verloren gehen“, erläutert 
Wirthmann. „Im Todesfall wird dieses 
Treuhandvermögen dann an den Bestat-
ter zur Erfüllung des Vertrages ausge-
zahlt.“ Informationen über die Deutsche 
Bestattungsvorsorge Treuhand AG gibt 
es bei den Bestattern des Bundesver-

bandes und direkt beim Verband unter 
vorsorge-heute.de oder www.bestatter.
de/bestattungsvorsorge. Die Alternative 
dazu ist die Sterbegeldversicherung. 
Sie bietet sich vor allem für Menschen 
an, die nicht älter als Mitte 60 sind. Hier 
werden monatlich kleine Beträge in eine 
Sterbegeldversicherung eingezahlt, die 
im Todesfall ausbezahlt wird. Gerade für 
Menschen mit kleineren Einkommen sei 
dies interessant. „Es gibt keine Gesund-
heitsprüfung und das Geld wird auch bei 
Suizid oder Unfalltod ausgezahlt“, sagt 
Wirthmann, der die Kritik an der Ster-
begeldversicherung nicht nachvollziehen 
kann. „Es wird gerne behauptet, sie sei 
unnötig und zu teuer. Das stimmt aber 
nicht, da es sich um ein Versicherungs-
produkt handelt, das den Betroffenen 
im Todesfall absichert. Es ist natürlich 
keine Kapitalanlage, mit der man Geld 
verdient.“ Der Vorteil ist zudem, dass die 
Einlage in der Sterbegeldversicherung im 
Pflegefall nicht vom Sozialamt angetas-
tet wird. Das gilt übrigens auch für das 
Treuhandvermögen.  	               (akz-o)

Termine des Trauercafes
Offenes Cafe an jedem zweiten Sonntag im Monat!

Gemeinsam mit den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern gestalten ehren-
amtliche Trauerbegleiterinnen den 
jeweiligen Nachmittag.
 

Das Hospizcafé als Angebot für 
Menschen, die trauern, findet 

regelmäßig an jedem zweiten Sonntag 
im Monat statt. In einem geschützten 
Raum ist es möglich, über die eigene 
Trauer und Betroffenheit zu sprechen. 

Das Hospizcafé wird in der Familien-
bildungsstätte in Ibbenbüren an der 
Klosterstraße angeboten.          (pd)

Nächste Termine:
12.02.2017
12.03.2017
09.04.2017
14.05.2017
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Ansprechpartnerin:  Petra Wall, Lange Straße 15, 48477 Hörstel, E-Mail: info@amiko.world 
   Tel.: 0 54 59 - 80 22 94 oder mobil: 0151 10 77 97 89 

e.V.

	 Gemeinsam reisen durch Raum 
und Zeit – Gespräche, Geborgenheit 
und auch Streit.

	 Gemeinsam reisen bedeutet Ver-
trauen – zusammen zurück und nach 
vorn zu schauen.

	 Gemeinsam die Hürden des Le-
bens erkennen – sie zu überwinden, 
nicht wegzurennen.

	 Gemeinsam leiden und auch 
genießen – gegen den Strom oder 
mit den Wellen zu fließen.

	 Gemeinsam alt sein und jung zu 
bleiben – die Seelen aneinander rei-
ben.

	 Gemeinsam versuchen, den Weg 
zu sehen – und einfach nur da sein, 
sich blind verstehen.

Helfer in 
schweren 
Stunden

Foto: mahey - Fotolia.com

Reisezeit
Gedicht

	 Um dann gemeinsam Abschied 
zu nehmen – von diesem  gemeinsa-
men bunten Leben.

	 Gemeinsam zu wissen: Das 
Leben ist schön! Das bleibt uns – ge-
meinsam – wohin wir auch gehen! (pd)



Tourist-Information Ibbenbüren präsentiert sich 
auf Freizeitmesse in Oldenburg
Seit fast vier Jahrzehnten informieren auf der Messe „Caravan-Frei-
zeit-Reisen“ in Oldenburg, kurz „CFR“ genannt, rund 160 Aussteller 
über aktuelle Trends und Entwicklungen rund um das Thema Reisen. 
Trotz des Kälteeinbruchs mit Schnee und Glätte fanden vom 13. bis 
zum 15. Januar 2017 etwa 13 000 Besucher den Weg in die Messe-
hallen und konnten sich auf einer Fläche von rund 12 500 Quadratme-
tern über das breit gefächerte Angebot informieren.

Auch die Tourist-Information 
Ibbenbüren nutzte die „CFR“ 

wieder, um Ibbenbüren als attraktives 
Ziel für Kurztripps und Tagesausflüge 
zu präsentieren. Die Nachfrage nach 
Radreisen, Tagesausflugszielen für 
Familien sowie nach Camping- und 

Wohnmobilstellplätzen war laut Mo-
nika Wrocklage, die für die Stadt-
marketing Ibbenbüren GmbH den 
Standdienst absolvierte, ungebrochen 
hoch. „Ibbenbüren profitiert in Olden-
burg sehr von dem überregionalen 
Bekanntheitsgrad des Wohnmobilstell-
platzes am Aasee, der Sommerrodel-
bahn und der Dörenther Klippen. An 
dem Stand der Stadtmarketing GmbH 
werden häufig Erinnerungen bei den 
Messebesuchern geweckt und sie 
sind schnell bereit, Ibbenbüren erneut 
als Ziel für einen Kurzurlaub oder Ta-
gesausflug einzuplanen“, teilt Sabine 
Simikin-Escher von der Stadtmarke-
ting Ibbenbüren GmbH mit. 

Weitere Messebesuche geplant
Noch drei weitere Messen stehen bis 
Frühjahr 2017 auf dem Programm der 
Stadtmarketing GmbH. 

Für den 4. und 5. März 2017 ist die 
Touristikmesse Niederrhein in Kalkar 
geplant. Dort bietet sich für die Stadt-
marketing GmbH eine gute Gelegen-
heit, auch niederländische Gäste für 
Ibbenbüren zu gewinnen.
Gemeinsam mit den Partnern der 
Arbeitsgemeinschaft „Töddenland-
Radweg“ wird Ibbenbüren am 5. März 
2017 zum zweiten Mal auf einer Fahr-
radmesse in Osnabrück vertreten sein. 
Auch zu dieser Messe sind Interes-
senten, besonders Radelfans, herzlich 
eingeladen. 		  (pd)

Botschafter für Ibbenbüren (von links): Sigrid Oelgemöller, Peter Bielefeld und Monika Wrocklage am Ibbenbüren-Stand 
auf der Messe „Caravan, Freizeit und Reise“ in Oldenburg.

michael.kreuz@pflegedienst-kreuz.de

Das 1. Quartal des 
ibbTipps 2017 ist da!

Nachdem am Silvesterabend um 24.00 
Uhr das neue Jahr angestimmt wur-

de, darf natürlich eines nicht fehlen. Der 
traditionelle Veranstaltungskalender für 
Ibbenbüren. Für alle kulturellen und gesell-
schaftlichen Veranstaltungen von Januar bis 
März 2017 ist ab sofort der neue ibbTipp 
erhältlich. Das kleine Heft ist in einigen Ge-
schäften der Innenstadt und der Stadtmar-
keting Ibbenbüren GmbH zu finden. Auch in 
den Nachbarorten ist der Veranstaltungs-
kalender erhältlich. Dort liegt der ibbTipp in 
den örtlichen Tourist-informationen aus.

Es besteht bereits jetzt die Möglichkeit, für 
das zweite Quartal 2017 Veranstaltungen zu 
melden. Die Termine können unter anderem 
auf der Internetseite www.stadtmarketing-
ibbenbueren.de eigenhändig eingetragen 
oder per Telefon unter 05451/5454530 
beziehungsweise per Mail unter a.schalla@
stadtmarketing-ibbenbueren.de eingereicht 
werden. Die Aufnahme der Veranstaltungen 
ist kostenfrei. 

Einsendeschluss ist der 27. Februar 2017. (pd)
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Eheleute auf der Couch
Krise als Komödie: „Die Wunderübung“ 
im Bürgerhaus Ibbenbüren
Paartherapie. Manchmal ist sie angebracht. Und auch hilfreich. 
Manchmal kann sie aber auch ein ganz schön heikles Unterfangen 
werden. So etwa in der Komödie „Die Wunderübung“, die am Diens-
tag, 28. Februar, um 20 Uhr im Bürgerhaus Ibbenbüren auf die Bühne 
gelangt.

Die Wunderübung“ präsentiert ein 
Ehepaar auf der Couch – bei ei-

nem Therapeuten, der selbst zu Hause 
ein Ehedrama zu verwalten hat. Kein 
Wunder, dass sich alle auf der Büh-
ne – und sicher auch im Zuschauer-
raum – viel mehr für die Seelenlage 
des Seelenklempners zu interessieren 
beginnen...

Die Krise im Detail: Joana und Valentin 
haben sich eigentlich nichts mehr zu 
sagen. Zumindest nichts Freundliches. 
Ihre Beziehung ist am Tiefpunkt ange-
langt. Entsprechend ist die Stimmung 
beim Paartherapeuten. Das Zoffpär-
chen liefert sich einen beiderseits 
treffsicheren Schlagabtausch. Der 
Therapeut versucht seinerseits, das 
beziehungspolitische Eis zwischen den 
beiden Ex-Liebenden aufzubrechen. 
Doch dann wird er selbst durch einen 
Anruf seiner Gattin aus der Bahn ge-

worfen. Ab jetzt ist alles anders. Nicht 
nur für ihn.

In der Komödie von Daniel Glattauer 
zeigen Michaela May, Michael Roll und 
Ingo Naujoks, wie man ganz krisensi-
cher durch einen gemeinsamen Abend 
gelangen kann. Zum Grübeln jeden-
falls wird hier keiner kommen. Zum 
Lachen sehr wohl.

Eintrittskarten sind bei der Stadtmar-
keting Ibbenbüren GmbH, Bachstraße 
14 in Ibbenbüren, Telefon 05451 / 
5454540, erhältlich.

Preisinformation: VVK wie auch AK 23 
Euro (1. Parkett), 20 Euro (2. Parkett) 
und 18 Euro (3. Parkett).

Weitere Infos zum Programm gibt es 
auch im Internet unter www.ibbkultur.de.
			   (pd)

Trio infernale in der Therapie: Michaela May, Michael Roll und Ingo Naujoks (v.l.) 
bringen ihre Zuschauer krisensicher durch einen unterhaltsamen Abend.
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l Anpassung von Kompressions-
 strümpfen / Kompressionsbandagen
l Blutuntersuchungen
l Ernährungsberatung
l Reise- und Impfberatung
l Blutdruckmessungen
l Homöopathie

Unsere Leistungen für Sie
l Lieferservice
l Belieferung von Pflegehilfsmitteln
l Verleih von Babywaagen, 
 Inhaltionshilfen
l Pflegende Kosmetik
l Überprüfung von 
 Erste-Hilfe-Ausstattung

Der Weg zur
   Gesundheit
      in Ibbenbüren...

Apothekerin Elke Wiesch e.K.
Jordanstr. 11 - 49479 Ibbenbüren - Tel.: 05451/78860 - Fax: 05451/45002

www.beermann .de

wir sind...

...Licht: Lichtkonzepte, Außen- u. 
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Neue Köpfe in Holding, 
Netz- und Vertriebsgesellschaft 
Wechsel in der Geschäftsführung der Stadtwerke Tecklenburger Land 

Seit Jahresanfang gibt es drei neue Gesichter in der Geschäftsfüh-
rung der Stadtwerke Tecklenburger Land. Dr. Peter Brautlecht, Chris-
toph Marx und Jörg Risse übernehmen seit 1. Januar 2017 die Auf-
gaben in der Holding sowie der Netz- und der Vertriebsgesellschaft 
der Stadtwerke Tecklenburger Land, für die bisher Walter Roppes und 
Wilhelm  Peters verantwortlich waren. Beide sind zum Jahresende 
2016 aus der Geschäftsführung des regionalen Energieversorgers 
ausgeschieden. Wie sämtliche Geschäftsführer der Stadtwerke Teck-
lenburger Land nehmen die drei  ihre Aufgaben nebenberuflich wahr.

Neuer Geschäftsführer der 
Stadtwerke Tecklenburger 

Land GmbH & Co. KG (Holding) wird 
Christoph Marx als Vertreter des Ge-
sellschafters innogy SE (früher RWE). 
Der 58-jährige Diplom-Ingenieur 
aus Tecklenburg hat in den vergan-
genen 20 Jahren in verschiedenen 

Führungsfunktionen in der Unterneh-
menszentrale sowie an den regionalen 
Standorten Münster und Osnabrück 
gearbeitet. Seit knapp zehn Jahren ist 
er als Prokurist bei innogy SE für den 
Bereich Kommunale Partnerschaften 
tätig. In dieser Funktion ist er unter an-
derem für die Gründung gemeinsamer 

Unternehmen mit Kommunen verant-
wortlich. Weitere nebenberufliche Ge-
schäftsführer der Holding sind Martin 
Burlage (Kämmerer Stadt Ibbenbüren), 
Heinz-Werner Hölscher (Stadtwerke 
Osnabrück AG) sowie – ebenfalls seit 
Jahresanfang – Jörg Risse (Kämmerer 
Gemeinde Lotte).

Vertriebs- und Netzgesellschaft 

Jörg Risse ist sowohl neuer Ge-
schäftsführer der Holding als auch 
der Vertriebsgesellschaft (Stadtwerke 
Tecklenburger Land Energie GmbH). 
Der 52-jährige ist seit 2000 als Käm-
merer der Gemeinde Lotte sowie als 
Geschäftsführer der Grundstücks- und 

Erschließungsgesellschaft Lotte mbH 
tätig. Zuvor war der Diplom-Physiker 
seit 1992 Umweltbeauftragter der Ge-
meinde Lotte. Weiterer Geschäftsführer 
der Vertriebsgesellschaft ist wie bisher 
Peter Vahrenkamp. Dr. Peter Brautlecht 
ist seit dem 1. Januar als Vertreter 
von innogy SE in der Geschäftsfüh-
rung der Netzgesellschaft SWTE Netz 
GmbH & Co. KG aktiv. Der 50-jährige 
promovierte Bauingenieur aus Werne 
ist seit 2001 in unterschiedlichen Füh-
rungspositionen tätig. Aktuell ist er Pla-
nungsleiter Netz im Regionalzentrum 
Osnabrück von innogy SE. In der Ge-
schäftsführung der SWTE Netz stehen 
ihm Martin Burlage und Heinz-Werner 
Hölscher zur Seite. 		  (pd)
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Tecklenburger land. die Stadtwerke 
Tecklenburger land fördern den Fuß-
ball-drittligisten Sportfreunde lotte und 
sorgen so für echte Fußballfreude. denn 
davon profitieren auch die Menschen in 
der region: die Stadtwerke Tecklenbur-
ger land bringen Fußballfans kosten-
los zu ausgewählten Heimspielen der 
Sportfreunde lotte. Für kleine Fußball-
freunde gibt es ein besonderes bonbon: 
13 Mädchen und Jungen können als 
einlaufkinder bei der Partie gegen den 
FSV Zwickau am Spieltag 15./16. april 
dabei sein. die bewerbungsfrist läuft.  

„Mit unserer Unterstützung für die Sport-
freunde Lotte fördern wir einen Fußball-
verein aus unserer Region, der mit seinem 
Aufstieg in die dritte Bundesliga nicht nur 
eingefleischte Fußballfans begeistert hat“, 

Mit den Stadtwerken Tecklenburger Land zu den Sportfreunden Lotte
Jetzt als Einlaufkind und für Freikarten bewerben
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Einmal an der Hand eines Profi-Fußballers ins Stadion einlaufen – diesen Wunsch erfüllen 
die Stadtwerke Tecklenburger Land 13 Kindern der Region.

sagt Marcus Rüdiger, Vertriebsleiter der 
Stadtwerke Tecklenburger Land. „Gleichzei-
tig möchten wir den Menschen in unserer 
Region unvergessliche Fußballerlebnisse 
ermöglichen.“ 

Freikarten und einlaufkinder
Zum Auftakt bringen die Stadtwerke Teck-
lenburger Land Fußballbegeisterte zum 
Heimspiel der Sportfreunde gegen den 
VfR Aalen am Samstag, 1. April. Für die 
Begegnung stehen 50 Stehplatzkarten im 
Block J zur Verfügung. Für das Heimspiel 
gegen den FSV Mainz 05 (U 23) am Sams-
tag, 13. Mai, vergeben die Stadtwerke 50 
Stehplatzkarten im Block J sowie zehn 
Sitzplatzkarten auf der Westtribüne. Wer 
ausgewählt wird, erhält je zwei Karten. 
Am Spieltag 15./16. April sind die kleinen 
Fußballfans an der Reihe. Die Stadtwerke 

Meine Auswahl: Ich habe Interesse an...
zwei Stehplatzkarten für das Spiel SF Lotte gegen VfR Aalen
einem Platz für ein Einlaufkind im Alter zwischen 6 und 12 Jahren
zwei Sitzplatzkarten für das Spiel SF Lotte gegen den 1. FSV Mainz 05 – U23
zwei Stehplatzkarten für das Spiel SF Lotte gegen den 1. FSV Mainz 05 – U23 

Bei Interesse an einem Platz für ein Einlaufkind bitte die folgenden Felder ausfüllen:

Name des Kindes

Alter des Kindes, T-Shirt Größe

Ja, ich habe Interesse

Vorname, Nachname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Telefon, E-Mail-Adresse

✂

suchen 13 Mädchen und Jungen zwischen 
sechs und zwölf Jahren als Einlaufkinder 
für das Spiel der Sportfreunde Lotte gegen 
den FSV Zwickau. „Für die Kinder wird es 
sicher ein einmaliges Erlebnis“, ist Marcus 
Rüdiger überzeugt. Die Eltern erhalten kos-
tenlose Sitzplatzkarten im Block A, neben 

dem Kinder-Block. bewerbungen unter 
www.stadtwerke-tecklenburgerland.
de/fuer-die-region/sportfreunde-lotte.
html oder coupon senden an Stadtwer-
ke Tecklenburger land, kanalstraße 2, 
49477 Ibbenbüren. bewerbungsschluss 
ist der 24. Februar.



Aktion zum 
Jahresauftakt
Stadtwerke 
Tecklenburger 
Land gewähren 
ein Jahr Grund-
preis-Befreiung

Mit einer attraktiven Aktion 
starten die Stadtwerke Teck-

lenburger Land ins neue Jahr. Unter 
dem Motto „Kopfüber ins Neue Jahr!“ 
gewährt der regionale Energieversor-
ger allen Neukunden eine Grundpreis-
Befreiung für zwölf Monate. Wer bis 
zum 12. Februar als Strom- oder 
Gaskunde zu den Stadtwerken Teck-
lenburger Land wechselt, profitiert von 
der Aktion.

Gleichzeitig können sich sowohl Neu- 
als auch Bestandskunden aktuell eine 
Preisgarantie sichern. „Unabhängig 
von der Marktentwicklung gewähren 
wir sowohl im Strom- als auch im 
Gasbereich eine Preisgarantie bis zum 
30. Juni 2018“, sagt Marcus Rüdiger, 
Leiter Vertrieb der Stadtwerke Teck-
lenburger Land. Lediglich etwaige Er-
höhungen von Steuern, Abgaben und 
Umlagen dürften in dieser Zeit weiter-
gegeben werden. „Auch Bestandskun-
den können von der Preisgarantie im 
Strom- und Gasbereich profitieren“, 
sagt Marcus Rüdiger. Denn sie haben 
die Möglichkeit, sich jetzt die Preisga-
rantie für die Zeit nach dem Auslaufen 
ihrer bestehenden Verträge bis zum 
30. Juni 2018 zu sichern.  	 (pd)

Subaru – Allrad erleben.
Erleben Sie die einzigartigen Angebote der Super Subaru Sparwochen. 
Eine günstige Gelegenheit für Sie, denn Sie sparen bis zu 5.000,– €1.
Überzeugen Sie sich selbst von unseren Subaru-Modellen am besten 
bei einer Probefahrt!

*

Super. Subaru. 
Sparwochen. Bis zu 5.000,– €1 

sparen!

NEU: 

Jetzt mit attraktiven

Leasingangeboten Der Subaru Tribeca setzt neue Maßstäbe in 
der Crossover-SUV-Klasse. Denn er verbindet 
außergewöhnliches Design und kraftvolle
Dynamik mit hohem Komfort und beeindru-
ckender Größe – optional mit 5 + 2 Sitzen. 

• Permanenter Allradantrieb AWD
• 6-Zylinder SUBARU BOXER-Motor 

mit 180 kW (245 PS)
• Elektronische Fahrdynamik-Regelung
• 2-Zonen-Klimaautomatik
• 6fach-CD-Wechsler und mp3-Abspielfunktion
• 18-Zoll-Alufelgen und 215 mm Bodenfreiheit

ab A xx.xxx
(inkl. MwSt. und Überführungskosten)

„Top Safety Pick“ ist die Höchstwertung der IIHS-Crashtests, USA.

Franz-Josef Helmig und Michael Hallmeier GbR
Riesenbecker Straße 27, 48477 Hörstel-Bevergern

Telefon 05459/1850, Telefax 05459/4129

Weltgrößter
Allrad-PKW-Hersteller

www.subaru.de

Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts: 14,0–6,8; außerorts: 8,4–4,6; kombiniert: 10,4–5,4.
CO2-Emission (g/km) kombiniert: 242–136. Abbildungen enthalten Sonderausstattung.
* Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen.
1 Die Aktion gilt vom 01.01.2017 bis 28.02.2017 in Verbindung mit dem Kauf eines aktuellen Subaru Modells (Neu- oder
Vorführwagen), Zulassung/Besitzumschreibung bis 31.05.2017 bei teilnehmenden Subaru Partnern. Die Aktion wird gemeinsam von
der SUBARU Deutschland GmbH und den teilnehmenden Subaru Partnern getragen und ist mit den aktuellen Sonderleasing- und
Sonderfinanzierungsangeboten kombinierbar, jedoch nicht mit anderen Aktionen der SUBARU Deutschland GmbH. Sie sparen je
nach Modell bei Kauf eines Subaru WRX STI: 5.000,– €; eines Outback: 2.500,– €; eines Levorg, Forester, Impreza oder Subaru BRZ:
2.000,– €; eines Subaru XV 1.500,- €. Weitere Detailinformationen erhalten Sie bei Ihrem teilnehmenden Subaru Partner oder unter
www.subaru.de.
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5Dachfenster
5Dachsanierung

5Sturmschäden-Beseitigung
5Flachdachabklebungen

Gildestraße 36 • 49477 Ibbenbüren • Tel. 05451 / 49400 • Fax 05451 / 18081

JJ • Vogteistraße 19
 49509 Recke

• Telefon (05453) 9 6123
 Telefax (05453) 9 6124

• E-Mail info@saunabau-jelitto.de
 Internet www.saunabau-jelitto.de

Ihr  
Sauna-Spezialist

privat und gewerblich

• Inh. A. Kulgemeyer

JOHANNES JELITTO
t i schlere i  &  saunabau

JJ
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W. Middendorf
Gut und günstig von A-Z

Am Barbarastollen 12 | 49479 Ibbenbüren

Telefon 05459 9727903 | Mobil 0160 96704298 | Fax 05459 9727908 

www.hausmeisterservice-middendorf.de

Wir sind umgezogen!

Unsere neuen Kontaktdaten:

Wohngeld kann 
online beantragt 
werden
Verfahren wird technisch 
beschleunigt

Wohngeld beantragen: Das 
kann man jetzt ganz ohne 

jedes Papier – übers Internet. Ein 
Procedere zum Vorteil von Bürgern 
und Behörden. Denn Wohngeld-online 
bedeutet eine Erleichterung sowohl für 
die Berechtigten als auch für die Mit-
arbeiter in den Wohngeldämtern. Das 
gesamte Antragsverfahren wird durch 
diese technische Lösung beschleunigt.
Bürger können sich mit Hilfe dieses 
E-Government-Angebots bequem von 
zu Hause über die Sozialleistung infor-
mieren. Hierbei wird zunächst mit Hilfe 
eines Wohngeldrechners ein möglicher 
Anspruch ermittelt. Daran schließt sich 
die Antragstellung an. Der Antrag wird 
fristgerecht an die kommunale Wohn-
geldbehörde übersandt. Dort kann er 
ohne die bisherige manuelle Erfassung 
der Daten bearbeitet werden.

Hintergrund: Derzeit beziehen rund 
130 000 Haushalte in Nordrhein-
Westfalen Wohngeld. Für dieses 
wesentliche Element der sozialen 
Wohnraumversorgung stellt das Land 
im laufenden Jahr rund 175 Millionen 
Euro zur Verfügung. Zu Jahresbeginn 
ist das Wohngeld, das einkommens-
schwachen Haushalten zusteht, um 
durchschnittlich 39 Prozent angeho-
ben worden. Mit der Wohngeldnovelle, 
die zum Januar dieses Jahres in Kraft 
getreten ist, wurde erstmals seit 2009 
die Wohngeldleistung erhöht. Das 
Wohngeld wird zu jeweils 50 Prozent 
von Bund und Ländern getragen.

Einen Wohngeldantrag bei der Stadt 
Ibbenbüren online stellen: Infos und 
Link zum Antragsformular unter www.
ibbenbueren.de 		  (pd)
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Kleiner Spiegel – 
große Wirkung
Gegen den toten Winkel: Mehr Sicherheit an Kreuzung

D ie toten Winkel im Außenspie-
gel großer Fahrzeuge – vor 

allem für Radfahrer können sie im 
Straßenverkehr zu gefährlichen, 
mitunter tödlichen Fallen werden.
An der Kreuzung Gravenhorster 
Straße / Widukindstraße in Ibben-
büren sorgt ab sofort ein Spiegel 
dafür, diese Gefahr zu verringern. 
Angebracht direkt unterhalb des 
Vorfahrt-achten-Schildes, erlaubt 
das kleine, runde Utensil nicht zu-
letzt Lkw-Fahrern, die rechte Flanke 
ihres Fahrzeuges umfassender und 
somit besser im Blick zu haben. 
Egal, ob sie nun weiter geradeaus 
in Richtung Weberstraße brummen 
oder in die Widukindstraße einbie-
gen. Letzteres war bislang wegen 
des toten Winkels immer ein recht 
riskantes Unterfangen.

Unauffällig gibt sich der Spiegel. Fuß-
gänger zum Beispiel werden ihn gar 
nicht unbedingt wahrnehmen, wenn 
sie nicht gerade nach oben schauen 
und er in ihren Gesichtskreis kommt. 
Für Lkw-Fahrer aber ist diese kleine 
zusätzliche Einrichtung eine wertvolle 
Unterstützung. Radfahrern kann der 
Spiegel im Falle eines Falles sogar 
das Leben retten.
Entsprechend zufrieden mit der 
Anbringung zeigten sich deshalb 
bei einem Ortstermin zur Inaugen-
scheinnahme Karl-Ludwig Borg-
mann, Fachdienstleiter Tiefbau bei 
der Stadt Ibbenbüren, sowie Sebas-
tian Inderwisch von der städtischen 
Straßenbau-Abteilung. Für beide 
keine Frage: Der Spiegel bedeutet 
ein Stück mehr Verkehrssicherheit 
an dieser Stelle. 		  (pd)Fo
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Ein Stück mehr Verkehrssicher-
heit: Karl-Ludwig Borgmann (li.) 
und Sebastian Inderwisch an 
der Einbiegung Gravenhorster 
Straße / Widukindstraße. Hier 
verschafft künftig ein Spiegel 
Lkw-Fahrern mehr Übersicht 
über die rechte Flanke ihres 
Fahrzeuges.

Fleischerei Niemeyer
(Inh. Ludger Holtkamp)

Verkaufsladen in Ibbenbüren-Laggenbeck
Permer Straße 43 • Tel.: 05451 8262

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 08.00 - 12.30 Uhr | 14.30 - 18.00 Uhr
Sa. 08.00 - 12.30 Uhr

Wir schlachten für Sie!
Eigene Tiere und Tiere aus der Nachbarschaft.

Beste Vorraussetzungen für unsere Kunden, 
aber auch für das Tier.

Die Wurst- und Fleischspezialitäten werden 
für Sie in unsere Fleischerei hergestellt und 

auch auf Holtkamp‘s Deele zum Verzehr angeboten.

Verkaufsladen am Mühlenweg 1, Ibbenbüren
An der B65 neben LIDL • Tel.: 05451 50 278 95

Öffnungszeiten
Mo.-Sa. 07.30 - 12.30 Uhr | 14.30 - 18.00 Uhr
Fr. durchgehend
Di. nachmittags geschlossen

 
Dienstag bis Donnerstag 14.30 bis 20.00 Uhr 
Samstag 14.00 bis 20.00 Uhr, Sonn- und Feiertage 10.00 bis 20.00 Uhr

Bocketaler Straße 155 - 49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
Telefon 0 54 51 / 8 88 11 - www.holtkamps-deele.de

Öffnungszeiten:

 
heiraten?Sie

Feiern Sie in einem 

eigenen, unverwechselbaren 

Ambiente mit bis zu 

150 Personen!

Überzeugen 
Sie sich 
selbst!

Ihr Holtkamp‘s-
Deele-Team 

ist gerne bis in die frühen 
Morgenstunden 

für Sie 
da!

Ihr Bauernhofcafé
Hannelore und Ludger Holtkamp
Bocketaler Straße 155 - 49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
Telefon 05451 88811 - www.holtkamps-deele.de



carpesol SPA Therme in 
Bad Rothenfelde
Genießen Sie das Leben in einer der 
schönsten Natursole-Thermen!

Die Bezeichnung SPA steht für „sanus per aquam“ und bedeutet 
so viel wie Gesundheit durch Wasser. Unter diesem Motto werden 
zahlreiche Gesundheitsangebote im carpesol angeboten.

Lassen Sie den Alltag hinter sich und tauchen Sie ein in die Wellnesswelt des 
carpesol. Vergessen Sie für ein paar Stunden die Zeit und lassen Sie sich 

in unsere großzügigen Sauna-, Wellness- und Wasserwelten entführen! Auf über 
8.000 m² erwartet Sie eine Oase der Erholung und Entspannung.

Die Thermenwelt

Ob bei herrlichem Sonnenschein oder 
dampfendem Nebel, die sprudeln-
de 3-prozentige Bad Rothenfelder 
Natursole vitalisiert bei 33° C Was-
sertemperatur. Massagedüsen, Spru-
delliegen und Nackenduschen haben 
eine entspannende Wirkung auf Ihren 

gesamten Körper. Lassen Sie sich im 
Strömungskreisel treiben und vom 
Solewasser tragen. Mit atemberau-
bendem Blick in die illuminierte Kuppel 
erleben Sie das Ambiente moderner 
Bäderarchitektur und erreichen abso-
lute Ruhe und Tiefenentspannung.

Die Saunawelt

Begeben Sie sich in unserer Sauna-
welt auf eine schweißtreibende Reise 
durch den Teutoburger Wald. Die vier 
Innensaunen sowie die Panorama-
Außensauna bringen Sie bei un-
terschiedlichen Temperaturen zum 
Schwitzen und öffnen Ihre Poren für 
das anschließende “Cool Down” an 
der frischen Luft und im großzügigen 
Kaltwasserbecken.  Unsere Sauna-
meister zelebrieren mit erlesenen 

Düften abwechslungsreiche Aufgüsse. 
Ein weiteres Highlight sind die wohl-
tuenden Salzpeelings im Dampfbad. 
Anschließend lädt die große Dachter-
rasse mit ausreichenden Liegeflächen 
zum Verweilen ein. Der Vital-Pool und 
Whirlpool runden das finnische Sau-
naerlebnis ab. Auch unsere legendär-
en Sauna-Events mit außergewöhnli-
chen Erlebnisaufgüssen erfreuen sich 
großer Beliebtheit.

Weil Pflege Herz braucht!

Hauptstraße 54
49509 Recke
Telefon 0 54 53/8 07 39 00

info@homecare-intensivpflege.de
www.homcare-intensivpflege.de
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Café - Restaurant
„Zur Blankenburg“

www.zur-blankenburg.de

Unser Café-Restaurant mit der gemütlichen Kneipe lädt ein zum Entspannen oder 
„Klönen“ mit einem guten Essen, ob vegetarisch, typisch westfälisch, 

mit jahreszeitlichen Spezialitäten oder leckerem, hausgemachtem Kuchen.

Öffnungszeiten
täglich ab 14.30 Uhr,

Sonn./Feiertage ab 10.00 Uhr Uhr durchgehend, Montag Ruhetag 

Die Adresse für Ihre Gesellschaft 
Wir beraten Sie gerne und freuen uns auf Ihren Besuch!

An der Blankenburg 53 • 49479 Ibbenbüren-Dörenthe
Tel. 0 54 55 / 28 0 · info@zur-blankenburg.de

Transfermöglichkeiten ab: Rheine, Emsdetten, Steinfurt, Greven, Münster

Urlaub zwischen Frost und Frühling

 

Ibbenbüren · Bäumerstr. 9 · Tel. 05451-91020 · www.strier.de

Ibbenbüren: kostenlose & abgeschlossene Parkplätze  l  Keine langen SammelfahrtenP

Der NEUE Katalog
180 Seiten

über 500 Tages- und 
Mehrtagesreisen

Busreisen
Flugreisen

Schiffsreisen
Radreisen

Städtereisen
Clubtouren

...
Jetzt anfordern!

3 Tage Minikreuzfahrt London 24.03. - 26.03. € 269,–

7 Tage Skisafari Dolomiten 04.03. - 10.03. € 573,–

5 Tage Schweizer Bahnerlebnis 05.03. - 09.03. € 573,–

8 Tage Tiroler Winter in Kirchberg 10.03. - 17.03. € 745,–

5 Tage Frühling am Luganer See 15.03. - 19.03. € 498,–

2 Tage Berlin & Tropical Island 25.03. - 26.03. € 149,–

2 Tage Leipziger Buchmesse 25.03. - 26.03. € 189,–

5 Tage Ostseestrände & Hansestädte 29.03. - 02.04. € 399,–

Auszug unserer Radtouren 2017

7 Tage Donau - mit Rad und Schiff 15.04. - 21.04. € 1145 HP

4 Tage Elbe von Hamburg bis Cuxhaven 08.05. - 11.05.  €  418 HP

9 Tage Radeln auf Jersey u. Guernsey 25.04. - 03.05. € 1348 HP

7 Tage Von Südtirol bis zum Gardasee  14.05. - 20.05.  €  856 HP

7 Tage von Prag nach Dresden 16.07. - 22.07. €  948

7 Tage Spreewald-Radvergnügen 06.08. - 12.08. €  869

Dörenther Straße 12 - 49545 Brochterbeck
Tel. 0 54 55 / 93 10 0 - Fax: 0 54 55 / 93 10 20

Mail: info@blumen-liede.de - www.blumen-liede.de

Ja, ich will!
             Floristik für den schönsten Tag im Leben!

Für Ihren schönsten Tag:
• Brautsträuße so individuell wie Sie
• Kirchendekoration
• Tisch- und Raumschmuck
• Kompetente Beratung



Wir schenken Ihnen einen Kurzurlaub ...

RelaxCard: 
2 für 1 Gutschein*

Eintritt für 2 Personen zum Preis von 1
*RelaxCard: Tageskarte Therme/Sauna/Römisch-Irisches Spa 

Ab sofort gültig!

3 Stunden Therme 
2 für 1 Gutschein*

Eintritt für 2 Personen zum Preis von 1
*3 Stunden Therme 

Ab sofort gültig!
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3 € Ermäßigung 
Gutschein*

* für Massage- und Beautyanwendungen im carpeSPA
Gutschein gültig für eine Person

Ab sofort gültig!
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Wellnessgutscheine

 ... in einer der schönsten 
 Natursole-Thermen und attraktivsten  
 Sauna- und Wellnesslandschaften!

Bad Rothenfelde

www.carpesol.de  |  05424 - 22 14 600

Das Römisch-Irische SPA

Die römische Badekultur, kombiniert 
mit irischen Heißluftbädern und Bad 
Rothenfelder Natursole, entfaltet im 
Römisch-Irischen SPA seine volle 
Wirkung. Erleben Sie dieses einzig-
artige Baderitual, bestehend aus 10 
Stationen, in besonderer Atmosphä-
re. Ihr Körper wird kreislaufschonend 
erwärmt, gereinigt und anschließend 
abgekühlt. Die langsam von Station zu 
Station ansteigenden Temperaturen 
schonen Ihr Herz- Kreislaufsystem und 

sind somit weniger belastend als klassi-
sche, hochtemperierte Saunen. Gönnen 
Sie sich eine Pause und schweben Sie 
im 12-prozentigen Starksolebecken mit 
Unterwassermusik. Verwöhnen Sie Ihre 
Haut anschließend an unserer Creme-
Station. Die pflegenden Inhaltsstoffe 
geben Ihrer Haut ausreichend Feuchtig-
keit zurück und lassen sie samtig weich 
werden. Das römisch-irische Baderitual 
wirkt nachhaltig entspannend, ent-
schlackend und somit wohltuend. 

Das carpeSPA

Im carpeSPA können Sie sich von unse-
ren Massage- und Beautyprogrammen 
verwöhnen lassen! Warme Öle, ange-
nehme Düfte, liebevolle Hände und ent-

spannende Musik schaffen eine behagli-
che Atmosphäre. Körper, Geist und Seele 
werden ins Gleichgewicht gebracht und 
Sie fühlen sich wie neu geboren.

Restaurant – Bistro - Café osning 

Genießen Sie in gemütlicher Runde fri-
sche und saisonale Gerichte im badin-
ternen Bistro. Ob an der Bar oder in der 
Lounge am Kamin, hier können Sie Ihren 
Saunatag wohltuend klingen lassen. Für 
unsere Gäste von außerhalb bietet das 

osning mit durchgehend warmer Küche 
eine Speisekarte, die für jeden Gaumen 
etwas zu bieten hat. In den Sommermo-
naten lädt die großzügige Dachterrasse 
in einzigartiger Atmosphäre zum Verwei-
len und Genießen ein.

Das carpesol bietet als Thermal- und Solebad mit seinem einzigartigen Flair etwas 
ganz Besonderes. Wir freuen uns auf Ihren Besuch, denn Ihre Auszeit ist unsere 
Leidenschaft! 					                   (pd)

medical SPA – das ganzheitliche Gesundheits-
konzept

Mit medical SPA haben wir für Sie 
unser umfangreiches Gesundheits-
angebot erweitert. Von den medical 
Massagen, wie z.B. die Breuss Rü-
ckenmassage, über medical Rituale 

bis hin zum ganzheitlichen BodyBasic-
Gesundheitskonzept, unterstützen wir 
Sie gerne dabei, Ihre Gesundheit zu 
steigern. Weitere Informationen dazu 
auf www.carpesol.de	

carpesol SPA Therme

Frankfurter Str. 15, 49214 Bad Rothenfelde
Telefon: 05424 - 22 14 600
E-Mail: info@carpesol.de
Internet: www.carpesol.de

 

Öffnungszeiten
Therme	 09.00 - 22.00 Uhr
Sauna	 10.00 - 23.00 Uhr
carpeSPA (montags Damentag im Römisch-Irischen SPA)	 10.00 - 22.00 Uhr
Restaurant - Bistro - Café osning	 11.00 - 21.30 Uhr

- Anzeige -
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· Fenster · Wintergärten · Vordächer · Türen · Fassaden · Metallbau

Wärmegedämmte Konstruktionen:

Gutenbergstr. 9 | 49479 Ibbenbüren
Tel. 0 54 51 - 50 27 336 | www.hellos-aluminiumbau.de

Gardinen • 
Plissees •

Tischwäsche • 
Heimtextilien •

u.v.m. •

Große Str. 28 • Ibbenbüren • Tel. 05451 / 5046040
Maybachstr. 10 • Ibbenbüren • Tel. 05451 / 14346

Besuchen Sie auch unser Geschäft 
in der Fußgängerzone

150
JAHRE

Wände mit Wohlfühlfaktor
Stimmungsvolle Farbakzente mit Naturfarben setzen
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Ob Wände, Möbel, Stoffe oder Ac-
cessoires – es sind oft Farben, 

die entscheiden, wie wohl wir uns in 
unseren eigenen vier Wänden fühlen. 
Wird dem Raum das gewisse Etwas 
gegeben, fühlt er sich gleich heimisch 
an. Farbtöne erzeugen individuelle 
Stimmungen im eigenen Zuhause. 
Sie geben den Räumen eine persön-
liche Note, zudem wird immer mehr 
die Wohngesundheit berücksichtigt. 
Naturfarben stehen für ein gesundes 
Raumklima, sie sind atmungsaktiv und 
enthalten pflanzliche und mineralische 
Rohstoffe. So lassen sich schöne 
bunte oder pastellige Wände und ge-
sundes Wohnen vereinen. Dem ökolo-
gischen Hersteller AURO (www.auro.
de) ist es gelungen, ein Abtönsystem 
für Wandfarben mit konsequent öko-
logischen Pasten anzubieten. Im Ge-
gensatz zu konventionellen Herstellern 
produziert der Naturfarbenhersteller 
die neuen Premium-Wandfarben CO-
LOURS FOR LIFE mit mineralischen 
und nicht mit synthetischen Pigmen-
ten. Ob kräftige, leuchtende oder zar-

te Off-White-Töne, wer bunt wohnen 
möchte, braucht keine Kompromisse 
einzugehen. Hierbei zählt, wie so oft, 
der eigene Geschmack. Warme Colo-
rierungen wie Rot oder Orange eignen 
sich für lebhafte Akzentuierungen der 
Räume, zum Beispiel im Esszimmer. 
Wird die Wand in der Küche in einem 
warmen Gelbton gestrichen, hüllt sich 
der Raum sofort in eine sommerliche 
Atmosphäre. Unterstützt wird ganz 
einfach mit gelben Akzenten durch 
Vasen, Geschirr oder Möbelstücke. 
Um mehr Lebendigkeit in einen Raum 
zu bringen, ist Orange der perfekte 
Begleiter. Die anregende und etwas 
freche Farbe regt die Kreativität an, 
verleiht den Räumen zusätzlich Weite 
und Wärme. So wird das Wohnzimmer 
ein echter Hingucker. Dezentes Hell-
grau und Beige bilden einen schönen 
Hintergrund für kräftige Farbakzente 
im Raum. Ein erdiges Braun, zartes 
Grau oder ein sanfter Grünton ver-
leihen den eigenen vier Wänden eine 
angenehme Atmosphäre und strahlen 
Ruhe aus. 		             (akz-o)
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Häherweg1
49525 Lengerich
01 72 - 23 84 74 5

Beim Lackieren von Türen 
farbige Akzente setzen
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Wenn eine Renovierung ansteht, 
geht es in vielen Haushalten 

meist um die farbige Gestaltung der 
Wände. Dabei wird häufig übersehen, 
dass auch die Türen, insbesondere 
Holztüren, in die Neugestaltung mit 
einbezogen werden können. Mit einer 
entsprechenden Lackierung lassen 
sich zusätzlich farbige Akzente setzen, 
die die Raumwirkung positiv verändern. 
Besonders in Altbauwohnungen finden 
sich oftmals schöne Holztüren, deren 
Neulackierung bzw. Aufarbeitung sich 
lohnt.

„Ist die Beschichtung der Tür noch 
gut in Schuss und die Lackoberflä-
che intakt, kann sie ohne allzu großen 
Aufwand und Heimwerkererfahrung 
überstrichen werden“, erklärt Michael 
Bross, Geschäftsführer des Deutschen 
Lackinstituts in Frankfurt. „Bevor der 
Pinsel zum Einsatz kommt, ist jedoch 
ein wenig Vorarbeit zu leisten. Nach 
dem Abschrauben der Türgriffe muss 
die Oberfläche gesäubert und anschlie-
ßend mit Schleifpapier in einer feinen 
Körnung angeraut werden, damit der 
neue Lack gut haften kann. Um ent-
spannt schleifen, rollen oder pinseln zu 
können und zudem unschöne ,Lack-
nasen‘ zu vermeiden, bietet es sich 
an, die Tür vor Beginn der Arbeiten 
auszuhängen und auf Böcke zu legen.“ 
Nach dem sorgfältigen Entfernen des 
Schleifstaubs kann dann der Lack in 
der gewünschten Farbe mit einer klei-
nen Schaumstoffrolle – nicht zu dick – 
aufgetragen werden. Je nach Deckver-
mögen und Farbe des Untergrunds sind 
möglicherweise mehrere Durchgänge 

notwendig. Haben sich beim Lackieren 
Läufer gebildet, können diese Stellen 
nach dem Trocknen abgeschliffen und 
anschließend fein überlackiert werden. 
„Wer mit mehreren Farbtönen arbei-
tet, sollte darauf achten, entweder nur 
lösemittelarme Acryllacke oder aus-
schließlich Lacke auf Kunstharzbasis 
zu verwenden“, rät Bross. „Eine Mi-
schung der verschiedenen Systeme 
sollte man vermeiden, da dies immer 
zu Problemen führt, unter anderem zur 
Bildung von Blasen oder Rissen. Mit 
modernen 2in1-Lacksystemen, in die 
die Grundierung bereits integriert ist, 
ist man immer auf der sicheren Seite.“ 
Etwas anspruchsvoller ist die Aufgabe, 
wenn das Holz beschädigt ist bzw. der 
Lack abblättert. Dann muss die Tür neu 
aufgearbeitet werden. Dazu wird die 
alte Lackierung möglichst vollständig 
entfernt, entweder durch Abschleifen, 
Abbeizen oder Aufweichen mit Heißluft. 
Risse im Holz lassen sich mit Dich-
tungsmasse oder Holzkitt auffüllen, der 
nach dem Durchtrocknen angeschliffen 
wird. Dann folgt die Lackierung wie 
beschrieben, entweder mit einer Vor-
lackierung und einem farbgebenden 
Decklack oder einem 2in1-System. 
„Beim Lackauftrag kommt an den Kan-
ten und Ecken, insbesondere bei Kas-
settentüren, am besten der Pinsel zum 
Einsatz“, erklärt Bross. „Grundsätzlich 
sollte die Lackmenge sparsam einge-
setzt werden. Dadurch verhindert man 
die Bildung von Lacknasen und zu dicke 
Lackschichten, die anschließend nach-
bearbeitet werden müssen. Dann doch 
lieber einmal mehr lackieren, um ein 
perfektes Ergebnis zu erzielen.“ (akz-o)

INDIVIDUELLER INNENAUSBAU I TISCHLEREI LADENBAU I FENSTER & AUSSENTÜREN

Wir rüsten Ihre Holz- 
und Kunststofffenster nach.
Ihr LKA anerkannter Nachrüstbetrieb

Münsterstraße 79  I   48477 Hörstel-Riesenbeck
Tel. 0 54 54 / 93 11-0  I   Fax 0 54 54 / 93 11-10
Im In ternet  unter :  www. t i s ch le re i -naehr ing.de

Einbrechern einen Riegel vorschieben!
Nutzen Sie das staatliche Förderprogramm 
für Ihren finanziellen Zuschuss!

Mitglied Schutzgemein-
schaft „Zuhause sicher“

DACH-, WAND- UND 

ABDICHTUNGSTECHNIK

BAUKLEMPNEREI

ZIMMERERARBEITEN

STURMSCHADEN-

BESEITIGUNG

TROCKENBAU

GERÜSTBAUMertensberg 10 | 49509 Recke

Tel. 0 54 53 / 966 56 66   

Fax 0 54 53 / 966 56 65

Mobil 0170 / 486 04 72          

      info@durchdacht24.de

www.DURCHDACHT24.de
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Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Niedrige  
Zinsen und  
trotzdem  
Rendite?

 Wir zeigen 

Ihnen wie!

Setzen Sie auf eine gut durchdachte Vermögens- 
struktur aus mehreren Anlageklassen, -formen  
und -märkten.

Informieren Sie sich jetzt unter www.vrst.de/struktur  
oder lassen Sie sich in Ihrer Geschäftsstelle vor Ort  
beraten.

Terminvereinbarung  
unter 05971 406-0.

Kohleregion Ibbenbüren erhält 
weitere Landesmittel zur Planung 
der Nachfolgenutzung

Minister Duin: „Maßnahmen für die Zeit 
nach der Steinkohle belegen vorausschau-
ende Wirtschaftspolitik.“

Mit rund 650 000 Euro unterstützt die Landesregierung die Ent-
wicklung der Bergbauflächen im nördlichen Münsterland. Ziel der 
Fördermaßnahmen ist unter anderem, einen städtebaulichen Plan 
und ein Haldenkonzept zu erarbeiten. Darüber hinaus soll die Ar-
beit des Koordinierungsbüros fortgeführt werden. Das Steinkoh-
lebergwerk auf Anthrazit Ibbenbüren schließt Ende 2018.

Bei der Bescheidübergabe an 
Bürgermeister Dr. Marc Schra-

meyer, Stadt Ibbenbüren, sagte Wirt-
schaftsminister Garrelt Duin: „Die 
Förderung der Kohleregion Ibbenbü-
ren ist ein gelungenes Beispiel für 
vorausschauende Wirtschaftspolitik. 
Die Revitalisierung der ehemaligen 
Bergbauflächen wird in interkommu-
naler Zusammenarbeit und unter Ein-
bindung der Bürgerinnen und Bürger 
aktiv gestaltet.“ 

Die Kohleregion Ibbenbüren um-
fasst den Kreis Steinfurt mit den 
Kommunen Hörstel, Hopsten, Ib-
benbüren, Mettingen, Recke und 
Westerkappeln. Das Projekt zur 

Nachfolgenutzung wird aus Landes-
mitteln zur Strukturhilfe für die Stein-
kohlerückzugsgebiete finanziert. Die 
RAG trägt Projektkosten in Höhe von  
200 000 Euro. Die Förderung erfolgt 
im Rahmen der „Bergbauflächenver-
einbarung“, die zwischen der Landes-
regierung, den Standortkommunen 
und der RAG AG/RAG Montan Immo-
bilien in 2014 geschlossen wurde. 

Durch öffentliche Regionalveranstal-
tungen und Online-Verfahren konnten 
sich Bürgerinnen und Bürger an dem 
Planungsprozess beteiligen. Dadurch 
habe das Projekt besondere Akzep-
tanz und Schwung erhalten, so Minis-
ter Duin. 			   (pd)
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Partner besiegeln Kooperation 
bei Trinkwasserabrechnung
Stadtwerke-Tochter SWTE Netz und WTL unterzeichnen Verträge

Der Wasserversorgungsverband Tecklenburger Land (WTL) und die 
SWTE Netz GmbH & Co. KG haben ihre Zusammenarbeit  offiziell be-
siegelt. Die Geschäftsführer der beiden Unternehmen unterzeichne-
ten  das Vertragswerk, das die Abrechnung der Trinkwassergebühren 
des Wasserversorgers durch die Tochtergesellschaft der Stadtwerke 
Tecklenburger Land regelt. „Für die SWTE Netz ist das eine gute Ent-
wicklung“, wertete Martin Burlage, Geschäftsführer der SWTE Netz 
den Vertragsabschluss. WTL-Geschäftsführer Johann Knipper zeigte 
sich zuversichtlich, dass die Zusammenarbeit beider Partner ein Er-
folg werde. Unter den Vertragsparteien herrschte Einvernehmen da-
rüber, dass sich beide Seiten als starke Partner für die Lebensadern 
der Region engagieren: die Versorgung mit Trinkwasser und Energie.

Zum 1. Januar 2017 übernimmt 
die SWTE Netz als neuer Dienst-

leister im Auftrag des WTL die Ge-
bührenabrechnungen für Trinkwasser 
für rund 36 500 Wasserzähler und  
4 000 Sonderzähler in den Kommunen 
Hörstel, Hopsten, Ibbenbüren, Lotte, 
Mettingen, Recke und Westerkappeln. 
Von der Zusammenarbeit versprechen 
sich beide Seiten Synergieeffekte. 
Denn über weite Teile ist das Versor-
gungsgebiet beider Partner identisch. 
Jeder Haushalt im jeweiligen Versor-
gungsgebiet ist an das Trinkwasser-
netz des WTL und das Stromnetz der 
Stadtwerke Tecklenburger Land ange-
schlossen. Mehr als 20 000 Haushalte 
erreichen die Stadtwerke zusätzlich 

mit ihrem Gasnetz. „Wenn Wasser-
versorgungsverband und Stadtwerke 
ihr Know-how bündeln, nützt das auch 
den Menschen der Region“, sagte 
SWTE-Geschäftsführer Heinz-Werner 
Hölscher.

Der Region verpflichtet

Auch in ihrem unternehmerischen 
Handeln haben der WTL und die 
Stadtwerke Tecklenburger Land viel 
gemeinsam. „Beide haben sich der 
Region und den Menschen vor Ort ver-
pflichtet. Die Wertschöpfung erfolgt in 
der Region und kommt den Menschen 
vor Ort zugute“, sagte Walter Roppes, 
Geschäftsführer der SWTE Netz.

Begrüßungsschreiben 
für Kunden

In den vergangenen Wochen haben 
der Wasserversorgungsverband und 
die jeweiligen Kommunen bereits 
alle betroffenen Haushalte ange-
schrieben und über den bevorste-
henden Wechsel des Dienstleisters 
informiert. Im Auftrag 
der Kommunen über-
nimmt die SWTE Netz 
das Abrechnungs-
wesen auch für den 
Bereich Abwasser. 
Wie die Vertreter der 
SWTE Netz ankün-
digten, erhalten die 
betroffenen Kun-
den voraussichtlich 
Ende Januar ein 
Begrüßungsschre i-
ben der SWTE Netz. 
Darin informiert der 
Dienstleister über 
sämtliche Eckdaten 
wie Kundennummer, 
Zahlungsmodalitäten, 
Abschläge, Kontover-
bindung und derglei-
chen mehr.         (pd)

Mit ihrer Unterschrift besiegelten sie 
die Zusammenarbeit von  Wasser-
versorgungsverband Tecklenburger 
Land und der SWTE Netz: (v.l.) Heinz-
Werner Hölscher (SWTE Netz), Martin 
Burlage (SWTE Netz), Walter Roppes 
(SWTE Netz), Johann Knipper (WTL) 
und Burghard Gutowski (Stadtwerke 
Osnabrück).

Informationen unter 
www.wtl-wasser.de    und 
www.swte-netz.de



Grillen - eines der liebsten Hobbys der Deutschen
In den Gärten findet seit einigen Jahren ein Wettrüsten der Grillgeräte statt und die 
Grenze nach oben scheint offen zu sein

Für Kugelgrill, Smoker, Gasgrillstation und ganze Outdoorkitchen so-
wie Zubehör kann man locker soviel investieren wie für eine Urlaubs-
reise, man hat aber das ganze Jahr einen Nutzen daraus. 

Beim Grillgut allerdings gibt es 
meist  noch Steigerungspotential. 

Ein Großteil der Griller kauft das fer-
tig marinierte Fleisch beim Discounter 
oder an der Supermarkttheke. 
Was auf den ersten Blick praktisch 
erscheint, sollte man aber doch ein-
mal kritisch hinterfragen. Abgesehen 
davon dass das Fleisch meist von 
Tieren aus industrieller Massentier-
haltung kommt, kann man durch die 
deckenden Marinaden in Neonfarben 
die Qualität und das Alter der Ware 
kaum begutachten. Die Zutaten mit 
jeder Menge chemischer Farb- und 
Konservierungsstoffen, Emulgatoren 

und Geschmacksverstärkern machen 
einem auch kaum Appetit. 
Dabei kann der Grillgenuss so einfach 
sein. Grillexperte und Weltmeister 
Marco Greulich von Don Marco's Bar-
becue empfiehlt: "Kaufen Sie sich zu-
nächst ein gutes, ungewürztes Stück 
Fleisch bei einem Metzger oder Händ-
ler Ihres Vertrauens. Wenn Sie dieses 
dann selber würzen oder marinieren, 
wissen Sie genau was Sie haben und 
können Ihren Gästen und der Familie 
einen viel größeren individuellen Grill-
genuss bereiten". 
Um es ihnen leicht und reproduzier-
bar zu machen hat das Team von Don 

Marco's Barbecue getreu dem Motto 
"vom Griller für den Griller"  eine große 
Auswahl raffinierter Gewürzmischun-
gen aus erlesenen Zutaten ohne Zu-
satz von Geschmacksverstärkern, Rie-
selhilfen und Konservierungsstoffen 
entwickelt. 
Diese, in USA "BBQ Rub" genannten 
Mischungen können Sie einfach tro-

cken etwas in das Fleisch einreiben 
oder auch mit Hilfe von z.B. Öl, Senf 
oder Fruchtsäften eine Marinade an-
rühren. 
Das Ergebnis ist unvergleichlich le-
ckeres Grillgut mit würziger Kruste 
welches sich deutlich vom Supermarkt 
allerlei in den Gärten der Nachbarn ab-
setzt.  			   (pd)

Unser Rezeptvorschlag:
Mafia Coffee & Parmesan Schweinefilet im Serranomantel

Zartes Schweinefilet in einer Hülle 
aus Serranoschinken, mit einem 

BBQ Rub aus Kräutern und Kaffee ge-
würzt und mit Parmesan veredelt. 
Wichtig ist, das Fleisch indirekt zu 
grillen, also in einem geschlossenen 
Grill neben der Glut. Wer mag kann es 
am Ende für noch mehr Röstaromen 
aber gerne nochmal über die Flamme 
ziehen. 
Ein Kerntemperaturthermometer hilft 
Ihnen dabei, den Gargrad perfekt zu 
treffen. 
 
Zutaten: 
•  1 Schweinefilet 
•  4 Scheiben Serrano Schinken
•  20 Gramm geriebener Parmesan
•  20 Gramm Don Marco´s Mafia Coffee
•  Fingerfoodspiesse

Zubereitung: 
Das Schweinefilet vorsichtig mit einem 
scharfen Messer von Fett und Sehnen 
befreien.
 
Mafia Coffee und Parmesan 1/1 mi-
schen, dann das Filet darin wälzen.

Schweinefilet in Serrano Schinken ein-
wickeln und in Abstand von ca. 2 cm 
gewässerte Fingerfoodspiesse einste-
cken. Diese halten den Schinken beim 
Garen am Filet und verbrennen durch 
das Wässern nicht so leicht.

Indirekt grillen bis mindestens 60 C 
Kerntemperatur, dann auf einzelne 
Fingerfood-Portionen schneiden.
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- Anzeige -

Mehr unter  www.don-marcos-barbecue.de
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Großer 
Kunsthandwerkermarkt
Sonntag, 19.02.2017 in der Halle Gartlage
Über 150 Aussteller präsentieren Kunst und Handwerk 

Auch in diesem Frühjahr ist der gro-
ße Kunsthandwerkermarkt in der 

Halle Gartlage mit über 150 Ausstellern 
wieder restlos ausgebucht.

Im vergangenen Jahr strömten einige 
Tausend Besucher in die Halle Gartlage. 
Natürlich erhoffen sich die Aussteller und 
die Veranstalter auch in diesem Frühjahr 
wieder dieses positive Feedback.

Über die ebenerdige Halle sowie kosten-
freie Besucherparkplätze sind sowohl die 
Besucher als auch die Aussteller hoch 
erfreut. Breite Gänge ermöglichen ein 
ruhiges und entspanntes stöbern, anse-
hen und bewundern.
Auch die vorhandene Kinderbetreuung 
lässt die Eltern in Ruhe die Veranstaltung 
genießen.

Die Qualität der Ausstellung sowie die 
Anzahl der Aussteller lässt natürlich wie-
der keine Wünsche offen. 

Von 11.00 bis 18.00 Uhr präsentieren 
sich am 19.02.2017, in der modernisier-
ten Veranstaltungshalle , Filz, Keramik, 
Malerei, kunsthandwerkliche Textilbe-
kleidung, Puppenkleidung, Teddybären, 
Handarbeiten aller Art und saisonale 
Dekorationen. Die große Anzahl an Aus-
stellern aus ganz Deutschland und den 
benachbarten Niederlanden garantiert 
die große Bandbreite an künstlerischer 

Darbietung ist sicherlich ein Zeichen für 
die Qualität der Veranstaltung.

Bei über 150 Ausstellern ist das Pro-
gramm sehr vielseitig: Vom Glasbläser 
bis hin zu einem Drechsler, ist alles ver-
treten, was das Herz begehrt. Die Freun-
de der Schmuckverarbeitung kommen 
ebenso auf ihre Kosten wie Anhänger 
der dekorativen Floristik. Eine Zinngieße-
rei und eine Lederwerkstatt werden sich 
präsentieren, ebenfalls einer der Anzie-
hungspunkte dieser Veranstaltung.
Auch ein Imker und ein Steinschleifer 
sind wieder mit von der Partie. Dabei 
achtet der Veranstalter darauf, dass 
die ausgestellte Ware einem gewissen 
Qualitätsniveau entspricht. Schließlich 
soll gerade das Unikat oder die kleine 
Auflage eine höhere Qualität garantieren 
als die alltäglich in Supermärkten zu fin-
dende Massenware. 
Gerade das macht den Reiz des Kunst-
handwerkermarktes in der Halle Gartla-
ge aus. Viele Künstlerinnen und Künst-
ler zeigen Ihr Können direkt am Stand. 
Kunsthandwerk ist der fließende Über-
gang vom Handwerk zur Kunst. Wenn 
die Technik für den handwerklichen Teil 
steht, erhalten die Kunstwerke durch ein 
individuelles Design den künstlerischen 
Feinschliff.

Es lohnt sich, am Sonntag, dem 
19.02.2017, ein wenig Zeit mitzubrin-

gen. Der wohl größte Kunsthandwerker-
markt der Region lädt die Besucher zum 
Bummel und längeren Verweilen ein. 
Nur dann können alle Arbeiten bestaunt 
werden. Natürlich wird auch in der Halle 
Gartlage für das leibliche Wohl gesorgt. 

Der Eintritt für diese Veranstaltung be-
trägt 4,00 EUR pro Person. Kinder und 
Jugendliche bis zum 14. Lebensjahr ha-
ben freien Eintritt. Inhaber der OS-Card 
plus eine zusätzliche Begleitung erhalten 
einen Rabatt von je 1,- EUR.

Auch wird der attraktive Malwettbewerb 
für Kinder natürlich wieder durchgeführt. 
Eine Jury aus Ausstellern prämiert die  
„ersten 5“  Kunstwerke. Zu gewinnen 
gibt es Gutscheine eines Spielwarenla-
dens. Eine Aufsicht für die Kinder steht 
ganztägig zur Verfügung.

Für weitere Rückfragen kann der Ver-
anstalter über Telefon  05481 / 6358 
erreicht werden. Weitere Informationen 
und Termine auch auf www.veranstal-
tungsbuero-grawe.de.  		 (pd)

KUNSTHANDWERKERMARKT 
HALLE GARTLAGE, Osnabrück
ca. 150 Aussteller: Holzverarbeitung, Tiffany, 
Buchbinder, Drechsler, Malerei, Floristik, u.v.m.

So. 19. Feb.
Infos unter Tel./Fax/AB:
0 54 81 / 63 58 
(Stephan Grawe)
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